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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24 Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg, Diako - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr, Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg, Diako
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00 - 19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00 - 13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 10.00 - 12.00 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Pflegestützpunkt des Kreises SL-FL 
Flensburger Straße 7, 24837 Schleswig, Eingang Windallee, Raum A07a
Telefon: 04621 87-800, Telefax: 04621 87-344
pflegestuetzpunkt@schleswig-flensburg.de
www.schleswig-flensburg.de.
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Öffnungszeiten der Kleiderkammer
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eggebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch in 
der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöffnet. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich bitte vorher telefonisch mit Frau 
Corinna Grosskopf, 0176-83572914 in Verbindung. 

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00 - 7.00 Uhr
an Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603-16 67
Katja Petersen, Sieverstedt  04603-1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604-2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625-650
Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175-3648787
Angelika Artz, Tarp  0170-2136497
Imme Eggert, Eggebek   0172-6098710

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Eggebek
Wir treffen uns jeden Freitag von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
in Eggebek, Hauptstr. 60, im Gemeinschaftsraum der 
Seniorenwohnanlage „Beekblick“. 
Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322.
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte. 

AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322.
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden   
Donnerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 04636- 2520023 oder 04609-253.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit  04621-810-57
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Beratung, Hilfen und Informationen sind  kostenlos - freiwillig – vertraulich.
Ansprechpartner:
Dr. U. Reimer, Arzt für Psychiatrie u. Psychotherapie, Sozialmedizin/
Sachgebietsleiter Sozialpsychiatrischer Dienst 04621-810-40
Herr Kui Xu, Arzt für Psychiatrie u. Psychotherapie
für Menschen mit psychischen Erkrankungen
Frau Hansen                      04621-810-62
für Menschen mit Suchterkrankungen
Herr Sander                       04621-810-37
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit.
SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Infos unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
 www.suchthilfezentrum-sl.de.

Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerztevereinSL-FL.de

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

WIR stammt aus
nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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REDAKTIONSSCHLUSS  FÜR DIE
SEPTEMBER-AUSGABE

IST AM 10. AUGUST

Mittagstisch im August
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ...

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

Wir sind bis zum 11.08.2023 im Betriebsurlaub. 
Ab dem 14.08.2023 sind wir wieder für euch da.

Mo.   14.08.  Frikadelle mit gestovten Bohnen 8,00 ,- €
   u. Bratkartoffeln (1,3,7,12)
Di.   15.08.  Spargelsuppe (7,11) /  6,00 ,- €  
   Currywurstpfanne mit Reis 8,00 ,- €
Mi.   16.08.  Putensteak mit Gemüse u. Gratin (7)      8,00 ,- €
Do. 17.08.  Gefüllte Paprika mit Reis u. Sauce (3,11)  8,00 ,- €
Fr.  18.08.  Gebr. Schollen� let mit Remouladensauce,  10,00 ,- €
    Bratkartoffeln u. Salat (1,3,4,7)
Mo.   21.08.  Jägerschnitzel mit Salzkartoffeln  8,00 ,- €
   o. Nudeln (1,3,7,11)
Di.   22.08.  Tomatensuppe (11)  /  6,00 ,- €  
   Hühnerfrikassee mit Reis (7) 8,00 ,- €
Mi.   23.08.  Rinderleber mit geschmorten 9,00 ,- €
   Zwiebeln, Püree u. Apfelmus (1,7)
Do. 24.08.  ½ Hähnchen mit Kartoffelsalat o. Pommes (1,3,4,7)  8,00 ,- €
Fr.  25.08.  Seelachs mit Petersiliensauce, 10,00 ,- € 
   Salzkartoffeln u. Gurkensalat (1,3,4,7)
Mo.   28.08.  Frikadelle mit gestovten Erbsen & Wurzeln 8,00 ,- €
   u. Bratkartoffeln (1,3,7,12)
Di.   29.08.  Broccolisuppe (7,11) /  6,00 ,- €  
   Leberkäse mit Spiegelei u. Kartoffelpüree (3,7,11) 8,00 ,- €
Mi.   30.08.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (3,7) 8,00 ,- €
Do. 31.08.  Spanferkel mit Sauerkraut, Püree u. Senf (7,12)  8,00 ,- €
Täglich   Ausweichgericht: Pute „kalt“ mit 8,00 ,- € 
   Remouladensauce, Bratkartoffeln u. Salat

SUCHE: NACHFOLGER FÜR PARTYSERVICE

+ übertarifliche Vergütung
+ bezahlte Fahrzeiten
+ optionale 4-Tage-Woche
+ regionales Arbeiten

Wir bieten Dir

Tolle Aufträge, nette Kollegen:

www.stn.sh
04621 9518-200

für Wärmepumpen, Pellet- 

heizungen und PV-Anlagen.

Quereinsteiger
willkommen!

Monteure
Wir suchen (m/w/d)
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ES WAR EINMAL...

1

Nr. 10 · Oktober 2011 · 39. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup

Postwurfsendung - alle

Laternenzeit - Foto: Christa Thordsen

August-WIR 1983

August-WIR 2003

August-WIR 1993

Was war los... 
vor 30 Jahren 

Was war los... 
vor 20 Jahren 

Was war los... 
vor 40 Jahren 
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Grand California

AUF VORHANDENE LAGERWAGEN 
MIT TAGESZULASSUNG

Fahrzeug Hotline
04 61 - 90 20 5 511

20% Fahrzeuge
sofort verfügbar!

45.990 €

EU-Fahrzeug
Audi A6 Avant

Kraftstoffverbrauch Diesel innerorts 5,2 l/100 km, außerorts 4,4 l/100 km, kombiniert 4,7 l/100 km, CO2-Emissionen 124 g/km

Kraftstoffverbrauch Diesel innerorts 8,70 l/100 km, außerorts 8,10 l/100 km, kombiniert 8,30 l/100 km, CO2-Emissionen 220 g/km

Fahrzeug Hotline
04 61 - 90 20 5 522

Fahrzeuge
sofort verfügbar!33%

Audi Zentrum Flensburg  | Autozentrum Nord
Liebigstr. 8 - 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 50  |  azf-gruppe.de
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UNSERE NEUEN GEMEINDEVERTRETUNGEN

Gemeindevertretung: Carsten Ehlers, Torsten Pilz, Ulrike Gorny, Petra Neiß, Wolfgang Hanl, Willy Toft, Birte Ehlers, Sandra Lenker, 
Stephan Christiansen, Steven Mutschler, Hans-Reinhold Bern, Jan Vahrenkamp, Bernd Vollbrecht, Clemens Tratz, Susanne Jeschke, 
Heiko Jürgensen, Marlies Callsen
Bürgermeister: Carsten Ehlers
1.stellv. Bürgermeister: Torsten Pilz
2. stellv. Bürgermeisterin: Ulrike Gorny 
Finanzausschussvorsitzender: Torsten Pilz
Bau- und Umweltausschussvorsitzender: Willy Toft
Sport, Kultur- und Tourismusausschussvorsitzende: Ulrike Gorny
Jugend- und Sozialausschussvorsitzende: Petra Neiß

Gemeindevertretung: Christoph Hansen, Matthias Carstensen, Udo Carstensen, Jochen Losigkeit, Stefan Thomsen
Marisa Kröner Brodersen, Maike Metzger-Petersen, Birgit Blunck, Andre Brodersen
Bürgermeisterin: Birgit Blunck
1.stellv. Bürgermeister: Jochen Losigkeit
2.stellv. Bürgermeister: Stefan Thomsen
Bau-und Wegeausschussvorsitzender: Andre Brodersen  
Sozial-und Kulturausschussvorsitzende: Marisa Kröner-Brodersen

JANNEBY

EGGEBEK
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Gemeindevertretung:   Jörg Carstensen-Uhle, Jarne Boelk, Sascha Holst, Melf Hansen, Sven Schmidt, Dr. Henning Bundtzen,
Leif Gresch, René Motes, Melanie Holst, Imke Lisker, Lena Uhle
Bürgermeister: Jörg Carstensen-Uhle
1.stellv. Bürgermeister: Jarne Boelk
2. stellv. Bürgermeister: Sascha Holst 
Bau- und Finanzausschussvorsitzender: Sven Schmidt
Kultur-, Sozial-, Sport- und Jugendausschussvorsitzende: Lena Uhle

Gemeindevertreter: Thomas-Peter Kahlund, Ismael Bruhn, Willi Friedrichsen, Michael Jochimsen, Kristin Thomsen, 
Martin Christiansen, Janine Andresen, Broder Lassen, Michael Pauly, Lars Thomsen, Dietmar Otto
Bürgermeister: Thomas-Peter Kahlund
1.stellv. Bürgermeister: Ismael Bruhn
2. stellv. Bürgermeister: Willi Friedrichsen 
Finanzausschussvorsitzender: Thomas-Peter Kahlund
Bau-, Wege- und Umweltausschussvorsitzender: Dietmar Otto
Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschussvorsitzende: Kristin Thomsen

JERRISHOE

JÖRL

Gemeinde Jörl
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Gemeindevertreter: Ralf Ketelsen, Kim Nissen, Thorsten Burau, Daniel Tams, André Vogt, Hans-Werner Pöhlmann, Franziska Lassen, 
Michael Pünjer, Lars Holmer, Heiko Scholz, Günter Bröge, Thorsten Burau
Bürgermeister: Ralf Ketelsen
1.stellv. Bürgermeister: Kim Nissen
2. stellv. Bürgermeister: Thorsten Burau
Bau-, Wege- und Umweltausschussvorsitzender: Daniel Tams
Jugend-, Sport-, Sozial- und Kulturausschussvorsitzender: Heiko Scholz
Finanzausschussvorsitzender: André Vogt

Gemeindevertreter: Ingo Hansen, Svend Meyer, Sven Jensen, Martin Seemann, Axel Wuggazer, Ralf Schmidt, Thomas Franzen,
Jon Sanders, Dr. Volker Schulz
Bürgermeister: Ingo Hansen
1.stellv. Bürgermeister: Svend Meyer
2. stellv. Bürgermeister: Sven Jensen
Bau- und Wegeausschussvorsitzender: Thomas Franzen

LANGSTEDT

SOLLERUP
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Gemeindevertreter: Carsten Seemann, Peter Hansen, Gustav Lüth, Heiko Petersen, Christian Fries, Birte Hentschke, Manuel Andre-
sen, Natalie Schau, Daniel Krein
Bürgermeister: Carsten Seemann
1.stellv. Bürgermeister: Peter Hansen
2. stellv. Bürgermeister: Gustav Lüth 
Bau- und Wegeausschussvorsitzender: Heiko Petersen

Gemeindevertreter: Hans-Wilhelm Thomsen, Hanne Schuch, Holger Braaf, Rolf-Dieter Lippert, Bodil Meyer, Norman Pütz-Denker, 
Marco Frahm, Silke Fehlberg, Ayko Hicks, Katharina Backhaus, Marcus Hanl, Jörn Philip Hansen, Jytte Lorenzen, May-Britt Lippert, 
Sascha Eggen, Heidemarie Piepgras   
Bürgermeister: Hans-Wilhelm Thomsen
1.stellv. Bürgermeisterin: Hanne Schuch
2. stellv. Bürgermeister: Holger Braaf 
Finanzausschussvorsitzender: Hans-Wilhelm Thomsen
Bauausschussvorsitzender: Holger Braaf
Sozialausschussvorsitzende: Bodil Meyer

SÜDERHACKSTEDT

WANDERUP
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NEUES AUS DEM AMT

KARIBISCHES BÜRGERFEST

Zugegeben, die Palmen fehlten…. aber sonst war alles da……
Die Sonne brannte erbarmungslos auf Eggebek hernieder, das 
Eis zischte förmlich in den Kinderkehlen und die Cocktails waren 
schneller getrunken als gemischt.
Das Amt sagt DANKE an alle Besucher, dem Ehrenamt und Haupt-
amt, allen Helfern und Organisatoren.

Ohne euch alle wäre solch ein Fest nicht möglich, nicht so schön, 
nicht so voll, nicht so lustig.
Wir freuen uns schon auf das nächste Bürgerfest, hoffen aber 
auch, den einen oder anderen auf unseren anderen Festen begrü-
ßen zu dürfen. Und wer weiß…..vielleicht sind bis zum nächsten 
Bürgerfest Palmen am Dienstleistungszentrum gewachsen…..

Dorfstr. 18 • 24963 Tarp

0461-32623
deine-fahrschule-nord.de

FE-Klassen
B/BE/A1/A2/A/AM/T/L/C/CE

BKF-Weiterbildung

Büro:            Mo u. Do 17:00 - 19:00
Unterricht:  Mo u. Do 19:00 - 20:30

JETZT
AUCH IN
TARP!

WENN FAHREN, DANN RICHTIG!
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LAIEN-DEFI VOR DEM AMT

Ein AED-Gerät oder im Volksmund „Defi“ ist im öffentlichen Be-
reich an immer mehr Stellen zu finden. Seit letzter Woche nun 
auch vor dem Amtsgebäude in Eggebek.
Es handelt sich hier um ein medizinisches Gerät zur Behandlung 
von Herzrhythmusstörungen. Das Gerät ist mit Absicht so konzi-
piert, dass Laien (also Ungeübte) dieses benutzen können. Der 
Defi gibt eindeutige Sprachnachrichten von sich, was zu tun ist. 
Niemand muss Angst vor der Benutzung haben; es löst nur den 
Stromstoß aus, wenn das Gerät die medizinische Notwendigkeit 
selber erkennt.
Der Defi hängt öffentlich vor dem Amt und ist zudem noch auf 
dem Vorplatz des Amtes ausgeschildert und kann so 24 Stunden 
lang an 7 Tagen die Woche jederzeit in medizinischen Notfällen 
zum Einsatz kommen. Er ist alarmgesichert in einer beleuchteten 
und beheizten Edelstahlbox für jedermann zugänglich.
Das AED-Gerät ist der Leitstelle in Harrislee gemeldet, so dass die 
dortigen Disponenten Anrufer im Notfall zu diesem Gerät schi-
cken, sollte der Rettungsdienst nicht in den nächsten Minuten 
eintreffen können.

Zum Abschluss zwei 
Hinweise: Bitte fri-
schen Sie regelmä-
ßig Ihre Erste-Hil-
fe-Kenntnisse auf. 
Man weiß nie, wo 
und wann man hel-
fen kann. Außerdem: 
Bitte helfen Sie, wenn 
Hilfe benötigt wird. 
Auch wenn man unsi-
cher ist, ist jede noch 
so kleine Hilfe bes-
ser als wegzugucken 
oder Hilfe zu unter-
lassen. 

Foto: Amtsdirektor Lars Fischer schaltet das neue AED-Gerät frei

 
Die Gemeinde und das Amt Eggebek trauern um

 

THOMAS HINRICHSEN
 

der am 20. Juni im Alter von 75 Jahren völlig unerwartet von uns gegangen ist.
 

Der Verstorbene war von März 1996 bis 2013 Gemeindevertreter in Eggebek sowie
Mitglied in den verschiedensten Ausschüssen. Sein Hauptaugenmerk lag hierbei auf dem Bau- und Umweltwesen.

Des Weiteren war er von 1998 bis 2003 erster stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde.
 

Thomas Hinrichsen war von 1998 bis 2003 stellvertretendes Amtsausschussmitglied
und hat sich hier neben dem Gemeindewohl auch für das ganze Amt Eggebek außerordentlich engagiert.

 
Es scheint unmöglich, alle Projekte und Vorhaben zu benennen, an denen Thomas Hinrichsen ehrenamtlich

mitgewirkt hat. Diese reichten von der Dorfentwicklung Eggebeks, der Überplanung des ehemaligen Flugplatzes,
der Planung von Neubaugebieten, der Entwicklung des ländlichen Raumes auf Amtsebene bis hin zum

Umbau und Nachnutzung des alten Amtes zu Wohnzwecken.
Durch sein fundiertes Fachwissen hat er sich hier bemerkenswert eingebracht.

 
Im Rahmen des Festballs der „Tage der Begegnung 2011“ wurde Thomas Hinrichsen für sein

kommunalpolitisches Engagement zum Wohle der Gemeinde Eggebek geehrt und ausgezeichnet.
 

Auch nach seiner aktiven Zeit in der Politik hat er sich der Ortsverschönerung und „seinen“
Kindergärten in Eggebek und Langstedt über Gebühr gewidmet.

Zudem war er als regelmäßiger interessierter Zuschauer auf politischen Sitzungen bekannt.
 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.
 
                        Carsten Ehlers    Lars Fischer 
    Bürgermeister und Amtsvorsteher             Amtsdirektor
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FUNDBÜRO
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsachen gemeldet:

- P.O.E. – diverse Sachen
- Herrenfahrrad Marke Kreidler RT 1 Race Farbe. 
  Anthrazit/Silber

Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fundsa-
chen richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.

MITTEILUNGEN AUS DEM STANDESAMT
Eheschließungen:
16.06.2023 
Janne Miebach und Christopher Autzen, Eggebek 

16.06.2023 
Verena Gose und Christian Rundshagen, Jerrishoe

22.06.2023
Saskia Ingwersen und Birger Hansen, Sollerup

23.06.2023 
Miriam Brüggert und Markus Ripp, Wanderup

23.06.2023 
Nadine Jensen und Sascha Garbe, Jerrishoe

24.06.2023
Sharon Ribbach und Sascha Sebastian Maxdorf, Langstedt

Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute für die gemeinsame 
Zukunft!

Sterbefälle:
10.06.2023 Margot Carstensen, Sollerup, 73 Jahre
17.06.2023 Waltraud Stracke, Eggebek, 88 Jahre

BISHER VERÖFFENTLICHT
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der amt-
sangehörigen Gemeinden wurde vom 10.06.2023 bis 07.07.2023 
im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek nachstehen-
des rechtskräftig veröffentlicht:

16.06.2023   Nr. 21   S. 111 
konstituierende Amtsausschusssitzung Amt Eggebek

23.06.2023   Nr. 22   S.112 
Bauausschusssitzung Gemeinde Wanderup

     S.113 
Gemeindevertretersitzung Gemeinde Wanderup

30.06.2023   Nr. 23   S.114 
Bekanntmachung über die 3. Nachtrags- satzung zur 
Hauptsatzung der Gemeinde Janneby 

     S.115 
Jugend- und Sozialausschusssitzung Gemeinde Eggebek

07.07.2023   Nr. 24   S.116 
Kultur-, Sozial-, Sport- und Jugendaus- schusssitzung Gemeinde 
Jerrishoe

WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAGE IM AUGUST 2023
GEBURTSTAGE IN DER ZEIT VOM  01.08. BIS 05.09.

Gemeinde Eggebek  
Hermann Albers    03.08.48
Inge Denz     03.08.48
Siegfried Vollendorf    08.08.42 
Herbert Huwald     09.08.45
Esterina Spiegel    11.08.40
Marie Luise Lorenzen    22.08.48
Hannelore Otto     22.08.41
Anita Thomsen     31.08.28
Elli Rathje     31.08.37
Dieter Berndsen    31.08.44

Gemeinde Janneby
Herma Erichsen    04.08.28
Alwin Mauderer    05.08.46
Johannes Hansen    10.08.38
Marianne Albertsen    18.08.44

Gemeinde Jerrishoe
Cäcilia Schöttler    05.08.42 
Eitel Burke     01.09.46

Gemeinde Jörl
Peter Dronia     08.08.48
Thea Neumann     10.08.43
Hannelore Rogalla    15.08.47

Gemeinde Langstedt
Manfred Bähr     02.08.45
Reinhard Ringel    17.08.44
Gunter Wolff     20.08.40

Gemeinde Sollerup  
Hubert Groth     13.08.34
Klaus Hermann Hansen    31.08.37

Gemeinde Süderhackstedt
Ruth Volquardsen    23.08.34

Gemeinde Wanderup 
Holger Schäfer     03.08.47
Sophie Hansen     10.08.36
Volker Rennpferdt    16.08.48
Signe Andersen     19.08.47
Hans-Georg Tuchert    22.08.43
Harald Hansen     26.08.33

Ehejubiläen:
Diamantene Hochzeit:

Ruth und Peter Heinrich Joosten, Sollerup, 
begehen am 31.08.2023 ihren 60. Hochzeitstag.

Herausgeber und Redaktion gratulieren herzlich !
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FAHRBÜCHEREI 
Fahrplan der Fahrbücherei F6/F7. 
Bitte halten Sie die Homepage der Fahrbücherei im Blick

Eggebek    24.08.2023 Donnerstag           
Hauptstraße 34, Grundschule  10:05 – 10:25 Uhr
Am Beektal 1, Naturkindergarten  10:30 – 10.50 Uhr
Norderstraße 17   10:55 – 11:15 Uhr
Berliner Straße 10, Kindergarten  11:20 – 11:40 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35  16:10 – 16:30 Uhr
Dammblöcke 16, Ecke Moorweg   16:35 – 17:05 Uhr
Norderstraße 17    17.10 – 17.30 Uhr

Janneby   11.08.2023 Freitag                    
Dorfstraße15, Gasthaus   14:40 – 15:00 Uhr

Jerrishoe   11.08.2023 Freitag                       
Norderholzweg 1, Jugendzentrum  15:15 – 15:45 Uhr
Norderreihe 15     15:50 – 16:00 Uhr

Jörl   28.08.2023 Montag                
Kleinjörl-Schulstraße 4, Grundschule 11:45 – 12:15 Uhr
Kätnerweg 11    12:25 – 12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck  13:35 – 13:45 Uhr
Rimmelsberg-Paulsgaber Weg 9  13:55 – 14:15 Uhr
Hauptstraße 39 A   14:20 – 14:40 Uhr
Kleinjörl-Schulstraße 4, Grundschule  15:15 – 15:40 Uhr

Langstedt  24.08.2023 Donnerstag         
Ulmenallee 11, Kindergarten           09:50 – 10:00 Uhr
Keelbeker Weg, Ecke Langacker                15:45 – 16:00 Uhr

Sollerup  28.08.2023 Montag                
Dorfstraße 11, Landgasthaus                   10:55 – 11:15 Uhr
Dorfstraße 11, Landgasthaus                    15:50 – 16:15 Uhr

Süderhackstedt 28.08.2023 Montag                 
Dorfstraße 10    11:25 – 11:40 Uhr
Hauptstraße 5     14:50 – 15:10 Uhr

Wanderup  21.08.2023 Montag                 
Kamplanger Weg 14   16:30 – 17:30 Uhr

Wanderup  22.08.2023 Dienstag              
Tarper Straße 19, Schule   11:15 – 12:00 Uhr
Süderweg 15 , Kindergarten  12:05 – 12:20 Uhr
An der Linnau 2, Seniorenheim  12:25 – 13:15 Uhr

Wanderup  28.08.2023 Montag                 
An der Linnau 2, Seniorenheim  15:50 – 16:50 Uhr

TELEFONLISTE DER AMTSVERWALTUNG EGGEBEK 
Telefon: 0 46 09 / 900 + Durchwahl  ·  E-Mail: vorname.nachname@amt-eggebek.de 
Hauptstraße 2, 24852 Eggebek  ·  Zentrale: 0 46 09 / 900 - 0  ·  Fax: 0 46 09 / 900 - 250

LEITUNG UND
STABSSTELLEN

   Raum  Tel.

Lars Fischer  2.26 - 226
Amtsdirektor

Carsten Ehlers  3.10 - 220
Amtsvorsteher

Martina Hinrichsen 2.23 - 211
Assistenz der
Verwaltungsleitung

Sonja Braune  2.11 - 118
Architektin

Nina Sudau  2.10 - 210
Bauverwaltung

Stephan Kroll  3.13 - 222
Datenschutzbeauftragter

Marie Schneider  3.45 - 201
Manuela Wunderlich 3.45 - 203
Matthias Berg  3.45 - 204
Christoph Fischer 3.45 - 205
Klimaschutzmanagement

Ulrike Gorny  0151/42044657
Bildungshaus Eggebek +
Kulturkoordinatorin

Birgit Blunck  3.12 - 312
Gleichstellungsbeauftragte

Amtsarchiv  3.04 - 304

FINANZ- UND ORDNUNGS-
VERWALTUNG (FB I)

   Raum  Tel.

Florian Schöne  2.24 - 110
Fachbereichsleiter,
Kämmerer

Finn Terkelsen  2.44 - 206
Kämmerei

Niklas Wiemeier  2.20 - 120
Jonna Scholz  2.21 - 109 
Vanessa Jensen  2.21 - 107
Liegenschaften

Benita Hösler     2.20          - 111
Steuern und Abgaben

Linda Engelke  2.20          - 108
Anlagenbuchhaltung

Ralf Schulz  2.22 - 113
Heike Kohrt  2.22 - 112
Amtskasse

Christina Vollbrecht 1.13 - 114
Friederike Ludwigsen 1.13 - 117
Ordnungsverwaltung

Marlin Ringe  Bürger- - 104
Heike Brall  büro - 105
Bürgerbüro

Mohammad Aljdaan 1.14 - 313
Integrationsbeauftragter

Jan Hoffmann  0.05  
Hausmeister   0151/64924038

HAUPTVERWALTUNG (FB II)
#

   Raum  Tel.

Stefan Westphalen 2.05 - 207
Fachbereichsleiter, 
Organisation, Presse,
Kommunalrecht

Kirsten Hansen  2.07 - 115
Standesamt

Insa Clausen  2.06 - 116
KiTa-Verwaltung,
Jugend

Jessica Sauer  2.06 - 402
päd. Fachberatung

Bente Petersen  2.08 - 208
Personalverwaltung

Holger Henningsen 2.09 - 209
Schulverwaltung, Sport

Ines Perret  2.25 - 225
Doris Sellschopp  2.25 - 221
Sekretariat, Sitzungsdienst

Thorsten Steinbach 3.11 - 311
EDV/IT

Bianka Reese  3.12 - 359
Schulmensen

Stand: 01.08.2023
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VERANSTALTUNGEN IM AUGUST

Gemeinden Eggebek - Langstedt
Mi., 02.08. ab 15:00 Uhr 
DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele, Seniorenwohnanlage
Mo., 07.08. ab 15:00 Uhr 
DRK OV Eggebek, Frauen-Klön-Nachmittag
Mi., 16.08. ab 15:00 Uhr
 DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele, Seniorenwohnanlage
Mi., 23.08. ab 15:00 Uhr 
DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele, Seniorenwohnanlage
Sa., 26.08. 15:00 Uhr 
Fahrradtour, SoVD und Schützenverein Eggebek
Mi., 30.08. ab 15:00 Uhr 
DRK OV Eggebek, Karten- und Brettspiele, Seniorenwohnanlage
Jeden Dienstag 15:30 Uhr 
DRK OV Eggebek, Tanzgruppe, Seniorenwohnanlage
Jeden Donnerstag 14:00 u.15:00 Uhr 
DRK OV Eggebek, Sitzgymnastik, Seniorenwohnanlage
April-Oktober an jedem Wochenende Gelände Bildungshaus 
Treenelandschaft Eggebek für die Öffentlichkeit zugänglich.

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Sa./So., 05.08./06.08 
Reitverein Rot-Weiß Sollerup-Hünning, Sommerturnier, 
Station Nospa-Kreismeisterschaft 
Mi., 23.08. 12:30 Uhr 
LandFrauenVerein Jörl e.V., Fahrradtour
Sa., 26.08. ab 11:30 Uhr 
HSG Jörl-Doppeleiche Viöl, HSG meets familiy

Gemeinde Jerrishoe
-

Gemeinde Wanderup
Do., 03.08. 16:00-18:00 Uhr 
DRK OV Wanderup, Kleiderkammer, Dörpshuus
Mi., 09.08 14:00 Uhr 
SoVD Wanderup, Spielenachmittag, Begegnungsstätte
Do., 17.08.
SoVD Wanderup, Tagesfahrt, James Farm
Do., 17.08. 16:00-18:00 Uhr 
DRK OV Wanderup, Kleiderkammer, Dörpshuus
Di., 22.08. 15:00-17:00 Uhr 
SovD Wanderup, Digitale Engel, Begegnungsstätte
Mi., 23.08 14:00 Uhr 
SoVD Wanderup, Spielenachmittag, Begegnungsstätte
Do., 24.08. SoVD 
Wanderup, Tagesfahrt, Nolde Museum
So., 27.08. ab 11:30 Uhr 
DRK OV Wanderup, Essen für jedermann
So., 27.08. 11:00-18:00 Uhr 
Heimatmuseum Wanderup, Tag der kleinen Museen
Mi., 30.08. 16:00-19:30 Uhr 
DRK OV Wanderup, Blut spenden, Campus Wanderup
Jeden Samstag 14:30-17:30 Uhr 
Heimatmuseum Wanderup, Öffnungszeiten (ab 01.04.2023)
Jeden Donnerstag 19:30-21:00 Uhr 
Gospelchor Wanderup, Haus der Begegnung
Jeden letzten Freitag im Monat 14:30-16:00 Uhr 
DRK OV Wanderup, Tanzgruppe

Ihr Immobilienprofi

im Norden.

vrbanknord-immo.de

Jonas Eissing - Immobilienmakler
Tel. 04621 5478-3128

Ich vermittle Ihre Immobilie im Norden. Schnell, 
persönlich, mit kompetentem Rundum-Service.

Was ich Ihnen anbiete:

▪ Verwalten
▪ Immobilienbewertung

▪ Verkaufen
▪ Kaufen
▪ Vermieten

Immo-JEissing_06072023_190x125mm.indd   1Immo-JEissing_06072023_190x125mm.indd   1 06.07.2023   11:55:3306.07.2023   11:55:33
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AUS DER REGION
AKTUELLER STAND NAHWÄRMEVERSORGUNG IM AMT EGGEBEK

Im Mai haben wir über den aktuellen Zwischenstand der Nah-
wärmeversorgung berichtet, seitdem ist einiges passiert. Heute 
möchten wir Sie auf den aktuellen Stand über die Fortschritte in 
den einzelnen Gebieten bringen.

Eggebek: 
Der Bau des Heizhauses ist Mitte Juli gestartet. Neben der vor-
rangigen Versorgung der Schule sowie der KiTa sollen auch um-
liegende Anwohner die Möglichkeit bekommen, sich über ein 
noch zu bauendes Nahwärmenetz an das Heizhaus anschließen 
zu können. Die Planung des Netzausbaus ist in vollem Gange, für 
die Umsetzung wurden Förderungen beantragt, deren Geneh-
migungen noch ausstehen. Das Heizhaus wird primär mit Holz-
hackschnitzeln betrieben und soll in Zukunft zusätzlich über die 
Abwärme der auf dem Flugplatz ansiedelnden Industrie versorgt 
werden. 

Wanderup:  
Die Prüfung geeigneter Wärmequellen dauert noch an. Es lau-
fen Gespräche mit Betreibern von erneuerbaren Energieanlagen. 
Diese werden weiter intensiviert und fortgesetzt. Leider können 
wir zum aktuellen Zeitpunkt noch keine finale Lösung vorstellen. 
Das Interesse aus der Gemeinde ist weiterhin sehr groß, weshalb 
wir auch weiter alles dafür in Bewegung setzen, eine geeignete 
Wärmequelle für Wanderup zu finden. 

Großjörl bis Rimmelsberg: 
Die Nahwärmeversorgung soll über die Biogasanlage Gottburg 
erbracht werden. Für die Realisierung der Nahwärmeversorgung 
zu einem akzeptablen Endverbraucherpreis wurden bereits Ge-
spräche mit einem ansässigen Betonwerk geführt.
Falls sich das Werk für einen Anschluss an das Nahwärmenetz 
und eine Umrüstung der Betriebsanlage entscheidet, würde sich 
dies positiv auf die Kosten auswirken. Weitere Gespräche sind 
bereits terminiert, um die Planungsphase zur Heizperiode 2024 
abschließen zu können. 

Kleinjörl bis Sollerup: 
Mittlerweile ist auch eine Nahwärmeversorgung für Kleinjörl und 
Sollerup durchaus vorstellbar. Es wurden erste Gespräche mit An-
lagenbetreibern von erneuerbaren Energien geführt, um in eine 
tiefergehende Planungsphase für eine Nahwärmeversorgung 
einsteigen zu können. Hier werden die Schule und der Kindergar-
ten vorrangig betrachtet, um die Versorgung durch erneuerbare 
Energien kurzfristig sicherzustellen. Aber auch Privathaushalte 
werden die Möglichkeit bekommen, sich an das Nahwärmenetz 
anschließen lassen zu können.

Sie haben Interesse?
Sie haben Interesse, sich an einer zentralen Wärmeversorgung 
anschließen zu lassen, sind bisher aber noch nicht mit uns in 
Kontakt getreten? Melden Sie sich gerne mit den nachstehenden 
Angaben telefonisch unter 04606-7619600 oder per E-Mail an ser-
vice@treeneenergie.de zurück: 
• Name, Anschrift, E-Mail-Adresse 
• Durchschnittliche Verbräuche der letzten 5 Jahre 
• Gebäudefläche in m² 
• Baujahr und Art der Heizung 

TREENESCHIPPER LADEN ZUR „OFFENEN CHORPROBE“ EIN
Urlaubsgefühle und Fernweh am 17. August

In jedem geraden Monat lädt der Shantychor Tarp e.V. „De Tree-
neschipper“ zur Offenen Chorprobe ein. Freunde, Fans, Förderer 
und Interessierte sind herzlich willkommen, um in entspannter 
Atmosphäre einen fröhlichen Probenabend zu genießen. Im Au-
gust geht es passend zur Urlaubszeit um Fernweh und fremde 
Länder. Das beliebte Wunschkonzert findet wieder im zweiten 
Teil der Probe statt.

Lasst euch entführen auf Segelschiffe, die die Weltmeere befuh-
ren, und hört von Menschen, die von der Seefahrt oder auch von 
ihrer Heimat schwärmen. Wir treffen uns am Donnerstag, 17. 
August 2023, um 19 Uhr im Wiesengrund. Alle sind herzlich will-
kommen!
 
            Claudia Balzer, Chorleiterin

Telefon: 04638 - 213 91 00
Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp

ENDLICH WIEDER BESCHWERDEFREI LEBEN

Es gibt für jedes gesundheitliche Problem eine Lösung!

NATURHEILPRAXIS TREENETAL  
Lutz R. Nitschke • Heilpraktiker
An der Treene 17 • 24852 Langstedt
Tel.: 04609 / 9 53 53 10
naturheilpraxis-treenetal@t-online.de
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REA FRIES AUS TARP ÜBERNIMMT ALS ERSTE FRAU DIE PRÄSIDENT-
SCHAFT BEIM LIONSCLUB UGGELHARDE

Am 20. Juni war es soweit, 4 Jahre 
nachdem die Mitglieder den Ent-
schluss fasten auch die Mitglied-
schaft für Frauen beim Lionsclub 
zu ermöglichen, übernahm mit Rea 
Fries aus Tarp als erste Frau das 
Präsidentenamt.
Ihre einjährige Amtszeit stellte Sie 
unter das Motto „neue Wege ge-
hen“.
Natürlich bleiben auch weiterhin 
bekannte Aktivitäten erhalten.
So findet der Bücherflohmarkt bei Famila am 2. September und 
am 5. November statt.
Das Verspielen im Westerkrug Wanderup am 17. November so-
wie die Aktivity „ein Teil mehr“ bei Famila Tarp am 9. Dezember 
sind fest eingeplant.
Auch findet man den Lionsclub Uggelharde beim Weihnachtsdorf 
Wanderup am 1.-3. Dezember.
Auch in den letzten Monaten waren die Lions wieder aktiv.
So wurde am 16. Mai der Hof von Ingwer Feddersen in Kragstedt 

besichtigt. Der Feddersen-Hof mit 180 Milchkühe produziert im 
Jahr ca. 2 Millionen Liter Milch. Nach der Übernahme 2017 vom 
Vater baute Ingwer den Betrieb Jahr für Jahr immer mehr auf 
automatische Abläufe um.
Dies wurde den 26 Mitgliedern der Lionsgruppe anschaulich de-
monstriert
Am 10. Juni fand wieder der Bücherflohmarkt bei Famila statt. Er 
schloss mit einer Einnahme von fast 600 € ab. Diese Einnahmen 
fließen wieder in soziale Projekte in unserer Region.

WANDERN FÜR JEDEN - „BOGAGEHT“ GOES CHARITY
 
Seit dem 02.06.23 bietet der TSV Bollingstedt-Gammellund das 
neue Format „BoGaGeht“ an.
Hier wird an unterschiedlichen Terminen ein gemeinsames Wan-
dern rund um Bollingstedt und Gammellund angeboten.
Es richtet sich an alle Altersgruppen und im Vordergrund stehen 
Spaß und das gemeinsame Erleben von Bewegung in unserer 
schönen Landschaft.
Angeboten werden abwechselnd unterschiedliche Streckenlän-
gen zwischen 5 und 20 km. Für TSV Mitglieder ist die Teilnahme 
kostenlos. Gegen eine kleine Spende können natürlich auch 
Nichtmitglieder dabei sein.
Am 02.07.23 fand eine Wanderung zugunsten des Wünschewa-
gens vom ASB statt.
Hierbei wurde über einen externen Anbieter das Startgeld und 
für jeden gelaufenen Kilometer ein Betrag an den Wünschewa-
gen gespendet. In einer zusätzlich aufgestellten Spendendose 
fanden sich am Ende weitere 170 EUR, die der TSV als Spende 
weiterreicht.
Mehr als 40 Teilnehmende hatten an diesem Tag die 21km der tol-
len Strecke in Angriff genommen und alle erreichten das Ziel. Von 
Gammellund ging es über Idstedt in den Wald „Idstedtwege“, wo 
bei 10 km ein Überraschungsbuffet mit Kuchen und Getränken 
wartete. Nach einer kurzen Stärkung und tollen Gesprächen ging 
es über Lürschau nach Friedrichsau und am Gammellunder See 
entlang zurück zum Start / Ziel Bereich.

Hier wurden dann nach und nach alle mit Applaus, einem Zielbier 
und Kuchen empfangen.
Auch das Wetter spielte an diesem wechselhaften Tag mit.
 
Eine Übersicht der zukünftigen Termine und Spendenläufe ist auf 
der TSV-Seite bei facebook und Instagram zu finden oder auf An-
frage bei Sinja Braun (sinjabraun@gmx.de).
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, 

der Klimawandel ist klar erkennbar auch bei uns 
im Norden angekommen. Sturmtief „Poly“ 
richtete Anfang Juli mit Orkanböen in vie-
len Teilen Deutschlands schwere Schäden an, 

auch bei uns in der Klimaschutzregion waren die 
Auswirkungen deutlich zu spüren. Der direkte Zu-

sammenhang von solchen Einzelereignissen auf die Veränderun-
gen des Klimas lässt sich zwar wissenschaftlich nicht belegen, 
doch gibt es eine nachweisbare Steigerung solcher Extremwet-
terereignisse. 
Daher besteht immer stärker auch die Notwendigkeit, sich auf 
die Auswirkungen des Klimawandels vorzubereiten und die so-
genannte Klimafolgenanpassung hat eine hohe Bedeutung. Mit 
ihr können größere Schäden von der Umwelt, Gesellschaft und 
Wirtschaft abgewendet oder im Vorfeld Schutzmaßnahmen er-
griffen werden. 
Dabei steht bei uns in Schleswig-Holstein der Küstenschutz klar 
im Fokus – wie mit einem Sonderrahmenplan „Maßnahmen des 
Küstenschutzes infolge des Klimawandels“ – doch ist der politi-
sche Rahmen wesentlich weiter gesteckt, so dass bereits im Lan-
desplanungsgesetz vom 27.02.2014 nicht nur der Klimaschutz, 
sondern auch die Anpassung an den Klimawandel bei der Auf-
stellung von Raumordnungsplänen berücksichtigt werden müs-
sen. Das Energiewende- und Klimaschutzgesetz Schleswig-Hol-
stein mit seiner Novellierung im Dezember 2021 sieht ebenfalls 
die Anpassung als eine wichtige Aufgabe und legt eine Strategie 
zur Anpassung und deren Umsetzung fest. Dort ist der besondere 
Schutz der Deiche eine zentrale Aufgabe. Diese Region liegt nicht 
direkt in unserer Klimaschutzregion, jedoch wird in dem Gesetz 
betont, dass die höheren Sturmflutstände und der beschleunigte 
Meeresspiegelanstieg auch die Ostseeküste betreffen. Mit einer 
Strategie „Entwicklung Ostseeküste 2100“ wird bis Ende 2024 ein 
Anpassungsprozess angeschoben, der zahlreiche Menschen mit 
ins Boot holen will, sowohl generationsübergreifend als auch Ak-
teure aus ganz unterschiedlichen Bereichen wie der Wasser- und 
Landwirtschaft bis hin zum Klimaschutz. 
Ziel der Anpassung ist es, mindestens die Schäden durch die Kli-
maänderungen zu mindern oder zu vermeiden. Zudem können 
sich sogar Chancen ergeben, wenn beispielsweise in der Bau-
branche und Regionalplanung vorausschauend und mit Sachver-
stand auf mildere Winter eingegangen wird. Ebenfalls kann der 
Tourismus auch in unserer Region von steigenden Temperaturen 
profitieren und es gilt hier die große Herausforderung zu meis-
tern, ihn nachhaltig zu gestalten. 
Das Umweltbundesamt betont die hohe Bedeutung der kom-
munalen Ebene, denn hier werden die Maßnahmen umgesetzt 
und beispielsweise die Kanalisation entsprechend neuer An-
forderungen verändert. Ebenso können auf dieser Ebene ver-

schiedene weitere Maßnahmen die Anpassung an die Folgen des 
Klimawandels vorantreiben. Das Ministerium für Energiewen-
de, Klimaschutz, Umwelt und Natur (MEKUN) in Kiel schreibt in 
einer Richtlinie im Mai 2023 zur Klimaanpassung in den schles-
wig-holsteinischen Niederungsgebieten, dass die sogenannte 
wasserwirtschaftliche Infrastruktur (dies sind u.a. Be- und Ent-
wässerungsanlagen und Wasserspeicher) „an die durch den Kli-
mawandel zu erwartenden Veränderungen des Wasserhaushalts 
(…) anzupassen sind.“ 
Die Anpassung an den Klimawandel darf keineswegs dazu füh-
ren, dass die Anstrengungen zum Schutz des Klimas vernach-
lässigt werden – dies wird an vielen Stellen betont, so auch vom 
Umweltbundesamt. Wichtig sind starke Verknüpfungen der 
Klimaanpassung mit Maßnahmen zum Klimaschutz, so wie bei-
spielsweise durch eine gute Dämmung von Häusern, die auch vor 
extremer Hitze schützen und damit Energie sparen kann. Ande-
rerseits kann eine nicht nachhaltige Anpassung an die steigen-
den Temperaturen durch verstärkten Einsatz von Klimaanlangen 
und somit einem höheren Stromverbrauch das Klima noch zu-
sätzlich belasten. 
Mit diesem kurzen Einblick in viele weitere Möglichkeiten und 
Notwendigkeiten zum Umgang mit dem Klimawandel und den 
Wechselwirkungen zwischen Klimaschutz und Klimaanpassung 
wünschen wir eine aktive, zuversichtliche und angenehme Zeit 
mit viel Sonne und einer frischen Brise Wind. 
Ihr Team der Klimaschutzregion Flensburg. 

Klimaschutzmanagement Region Flensburg
Amt Eggebek
Hauptstr. 2
24852 Eggebek
info(at)ksm-region-flensburg.de

KLIMASCHUTZ

WIR AUCH – FÜR SIE!Sie möchten bauen?

04602 967907  | v-clausen.de | Grönholm 17 | Freienwill
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Zimmerei & Bauunternehmen Volker Clausen GmbH & Co. KG

Holzrahmen-
bau

Dach-
sanierung

Energetische 
Sanierung

Zimmerei Trocken-
bau

Maurer- & 
Betonarbeiten
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BILDUNG

EGGEBEKEGGEBEK

Im Ferienmonat August lassen wir es auch ein bisschen ruhiger 
angehen.
Daher gibt es nur zwei Veranstaltungen zum Entspannen und 
Seele baumeln lassen

Am 11.8.23 gibt es ab 14 Uhr wieder Kaffee und Kuchen 
in entspannter Atmosphäre.

Entscheide selber, ob du im Garten zwischen den Blumen, in der 
Sonne auf der Terrasse oder doch lieber drinnen im kühlen sit-
zen möchtest. Wie auch immer du dich entscheidest, genieße die 
Ruhe und Natur und tanke deine Akkus auf.

Naturgenussfestival am 26.8.23 ab 15 Uhr 

In diesem Rahmen bieten wir eine kleine Führung mit anschlie-
ßendem Picknick an. Nach den Naturinformationen gibt es Kaf-
fee & Kuchen und Stullen mit regionalem Käse und Gallowaysala-
mi aus unserem Hofladen.
 
Ihr dürft selbstverständlich auch ohne Veranstaltungen vorbei 
schauen und euch an der Natur erfreuen.
Unser Tor ist täglich von 8-18 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen gibt es unter www.bildungshaus-treenelandschaft.de
Bildungshaus Treenelandschaft Eggebek - Stapelholmer Weg 43 - 24852 Eggebek
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UNSERE KITAS

2-GRUPPEN-KITA IN JERRISHOE IN REKORDZEIT ERSTELLT
 
Dass wenn die Öffentliche Hand baut, dies zum einen teurer wird, 
zum anderen länger dauert, als geplant, dafür gibt es in der Ver-
gangenheit deutschlandweit leider eine Vielzahl an Beispielen. 
Anders so in Jerrishoe. Durch das perfekte Zusammenspiel von 
alter / neuer Gemeindevertretung und Verwaltung wurde es ge-
schafft, dass in nicht einmal einem halben Jahr eine 2-Gruppen-
Kita für insgesamt 30 Kinder errichtet wurde. Von diesen Plätzen 
sind zehn Stück für unter Dreijährige (Krippe) und 20 Plätze für 
über dreijährige Kinder vorgesehen.
Der Leiter der Hauptverwaltung, Stefan Westphalen, zeichnete 
für dieses Projekt verantwortlich und skizzierte kurz den Ablauf: 
„Nachdem der Bedarf an Kita-Plätzen für die Gemeinde Jerrishoe 
im letzten Jahr durch die Aufnahme dieser zwei Gruppen in den 
Bedarfsplan des Kreises durch die Heimaufsicht anerkannt wur-
de, konnten wir direkt im neuen Jahr mit den Planungen star-
ten. Bereits im Januar stand ein Grundriss und ein Lageplan mit 
Außenanlagen, wiederrum abgestimmt mit der Heimaufsicht, 
fest. Im Februar hat die Gemeindevertretung die Haushaltsmit-
tel zur Verfügung gestellt. Anschließend wurden im März und 
April Grundstücksverhandlungen für ein passendes Grundstück 
im Herzen der Gemeinde geführt, mit positivem Ergebnis. Im Mai 
konnte dann der Bauantrag gestellt werden. Da es sich um einen 
Sonderbau (Kita) handelt, waren viele beizubringende Gutach-
ten wie ein Brandschutzkonzept, eine Baugrunduntersuchung, 
eine Statik für die Fundamentstreifen + Prüfstatiker, Blitzschutz, 
etc. vorzulegen. Nachdem die Baugenehmigung im Juni vorlag, 
konnte mit den Grundstücksarbeiten begonnen werden. Im Juli 
kam dann die vorher im Werk produzierte Anlage und wurde auf-
gebaut.“

Doch nicht nur Gemeinde und Amt arbeiteten hier Hand in Hand, 
auch die perfekte Zusammenarbeit mit den anderen beteiligten 
Behörden beim Kreis war beispielhaft. In der konstituierenden 
Sitzung der neuen Gemeindevertretung in Jerrishoe wurde dann 
der DRK Kreisverband Schleswig-Flensburg als Betreiber ausge-
wählt. Die Kita Jerrishoe wird zunächst eine Außenstelle der DRK 
Kita am BildungsCampus in Wanderup.
Abschließend nochmals Stefan Westphalen: „Wir werden dem 
DRK Kreisverband bereits einen Monat vor Betriebsbeginn die 
Schlüssel für die neue Kita übergeben können und befinden uns 
trotz engem Zeitplan weit vor dem eigentlichen Nutzungsbeginn. 
Und auch finanziell wird höchstwahrscheinlich lediglich 80 % des 
geplanten Haushaltsansatzes benötigt werden.“
Damit herrscht sowohl bei den Politikerinnen und Politikern von 
Jerrishoe wie auch bei den Eltern und Kindern eine große Vor-
freude auf die erste Kita in Jerrishoe überhaupt.
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ABSCHIED UND NEUBEGINN 
IN DER KITA BUNTE WELT
K    napp 12 Jahre ist sie da,
        unsere liebe Jessica.
I     n der KiTa Bunte Welt
        war sie ganz fest angestellt.
T     räume waren noch parat:
        KiTas fragen: Sie weiß Rat.
A    bschied nehmen müssen wir,
        wünschen alles Gute ihr.

B    eim Amt, da ist man froh und heiter,
        als Fachberatung geht´s dort weiter.
U    nd somit geht sie nicht so ganz,
        unterstützt uns nun aus der Distanz.
N    eue Leitung muss nun her.
        Die Suche danach war nicht schwer.
T     anja war die erste Wahl,
        war ganz einfach, keine Qual.
E     s könnte gar nicht anders sein,
        als dass wir uns jetzt mächtig freuen.

W   egen Tanja´s Aufstieg nun
        Gab es noch etwas zu tun.
E     s war ja nun ihr Posten frei:
        Stellvertretung, wer ist dabei?
L     evke hat gleich „Hier!“ gesagt,
        nur der gewinnt, der etwas wagt.
T    oi, toi, toi auch für euch beide!
        Wir wünschen euch Erfolg und Freude.

DANKE JESSICA !
Ganze zwölfeinhalb Jahre warst du die Leitung der KiTa Bunte 
Welt.
In diesen Jahren gab es für die KiTa viele Veränderungen und ei-
nige große Herausforderungen.
Angefangen hast du 2011, damals umfasste die KiTa noch 4 Grup-
pen. Mittlerweile sind wir bei 2 Krippengruppen, einer altersge-
mischten, 2 Regelgruppen und 2 Naturgruppen angekommen.
Es wurde angebaut und umgebaut. Mit deinen wachen Augen 
hast du darauf geachtet, dass wir uns in diesen Zeiten nichts ver-
bauen. Selbst bei sturen Architekten hast du dich stets für die 
Interessen der Kinder stark gemacht.
Die KiTa Reform stellte und stellt noch heute die KiTas im Land 
vor große Herausforderungen.
Zum Glück hast du auch in dieser Angelegenheit einen kühlen 
Kopf bewahrt und uns Sicherheit gegeben.
Das Personal wuchs und wuchs mit jeder neuen Gruppe und die 
Aufgaben als Leitung  dementsprechend auch.Bei all deinen Tä-
tigkeiten hast du nie die Kinder aus dem Blick verloren. Deine Tür 
stand immer offen, die Kinder konnten jederzeit zu dir und auch 
die Eltern fanden bei dir immer ein offenes Ohr.
Die Gemeinden des Jörler Raumes sind dir überaus dankbar, dass 
du uns durch all die Jahre und Herausforderungen mit deiner 
fachlichen Kompetenz und deiner persönlichen, liebevollen Art 
sicher durch diese Zeiten manövriert hast.

Mit einem weinenden und einem lachendem Auge verabschie-
den wir dich nun.
Denn, soweit weg gehst du ja nicht. Deine neue Stelle als Fach-
beratung der Kitas im Amt Eggebek wird die Verbindung zur KiTa 
Bunte Welt weiter aufrecht erhalten. Das freut uns sehr. 

In all deinen Jahren als Leitung stand dir deine Stellvertretung 
Tanja tatkräftig zur Seite, welche wir mit großer Freude als neue 
Leitung für die KiTa Bunte Welt gewinnen konnten. 
Liebe Tanja, wir freuen uns sehr auf dich und die Zusammenar-
beit. Du wirst es großartig machen, da sind wir uns sicher.
An Tanjas stelle tritt nun Levke, die sich in den vergangen Jahren 
als große Bereicherung für die KiTa hervorgetan hat. Wir freuen 
uns auf dich.

Nun bleibt zum Schluss noch zu sagen:
DANKE Jessica, danke für die tollen Jahre als Leitung unserer 
KiTa. Wir wünschen dir für deine neue Stelle alles Gute.

Die Trägergemeinden,
Janneby, Jörl, Sollerup und Süderhackstedt.

Gemeinde Jörl



21

„DIE GROSSE WÖRTERFABRIK“

In jedem Schulhalbjahr gibt es in der Grundschule Wanderup 
spannende OGS-Projekte am Nachmittag. Eines davon ist der 
Schulchor, der schon verschiedene Auftritte in diesem Schuljahr 
hinter sich hat.
Das Letzte und größte Projekt dieses Chores war die Aufführung 
eines Musicals „Die große Wörterfabrik“ in der Mensa der Grund-
schule Wanderup. Viele Superstimmen im Chor meisterten Solo-
Partien in der Geschichte eines Landes, in der nur gesprochen 
werden kann, sofern die Worte, die man sagen möchte, gekauft 
und gegessen werden… So können diejenigen viele reden, die 
reich genug sind, sich viele Worte zu kaufen. Ein Problem für den 
armen Jungen Paul, der verliebt in Marie ist und ihr einige nette 
Worte zum Geburtstag schenken möchte. Aber ihm kommt der 
reiche Oskar zuvor… Doch nicht die vielen Worte überzeugen, 
sondern das, was von Herzen kommt! So gibt es ein „Happy End“ 
für Paul.
„Wie gut, dass wir Worte haben, Worte, mit denen wir uns verste-
hen. Schöne, nette laute, leise, auf verschiedene Art und Weise… 
viele Worte und mal wenig. Worte, die wir manchmal auch ver-
drehen. Dann gibt es Streit und auch vertragen. Glück ist, dass 

wir Worte haben, Worte, damit uns die anderen verstehen!“ So 
hieß das Anfangs- und Schlusslied. 
Mit viel Applaus wurden die Sängerinnen am Ende bedacht.
Gudrun Foltin-Spiecker 

HÄTTEN SIE DIESE AUFGABE LÖSEN KÖNNEN? 

Stella Thomsen und Alexander Schümann aus 
der Klasse 4 der Eichenbachschule Eggebek-
Jörl am Standort Jörl haben diese und viele 
andere ähnlich schwierige Knobelaufgaben so 
erfolgreich lösen können, dass sie die Schule 
bei der Mathematik-Olympiade an der EU-Uni-

versität in Flensburg auf Kreisebene vertreten konnten. Von den 
rund 90 teilnehmenden Schulen konnten sich die beiden für die 
Landesebene qualifizieren.
Auf der Landesebene, die in Kiel stattfand, trafen sich die besten 
Schulen aus ganz Schleswig-Holstein zum weiteren Knobeln. Hier 
belegten Stella und Alexander den großartigen 2. Platz. Herzli-
chen Glückwunsch!

Foto rechts: Stella Thomsen und Alexander Schümann erknobeln im 
Team Platz 2 bei der Mathe-Oympiade in Kiel

UNSERE SCHULEN
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Die Eichenbachschule Eggebek-Jörl sucht 
für beide Schulstandorte zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 

MEHRERE REINIGUNGSKRÄFTE 
(M/W/D).

 
Die Anstellung kann auf geringfügiger Basis (520-Euro-Job) 

oder in Teilzeit erfolgen.
Die Stellen sind unbefristet und werden nach EG 2 TVöD ver-
gütet, inkl. den üblichen Leistungen im öffentlichen Dienst.

 
Auskünfte zu den Stellen erteilt der Schulhausmeister, 
Herr Stefan Reichenberg, unter Tel. 0 17 5 / 85 63 63 7.

Eine Bewerbung richten Sie bitte an:
Amt Eggebek, 

Der Amtsdirektor
Personalverwaltung

Hauptstraße 2, 24852 Eggebek oder per Mail: personal@
amt-eggebek.de

ENDLICH WIEDER KINDERFEST

Am 23.06.2023 war es wieder so weit. Die Grund-
schule der Eichenbachschule Eggebek feierte 
nach vier Jahren wieder ein großes Kinderfest. 
Nachdem im letzten Jahr das Kinderfest nur am 
Vormittag stattfand, konnte dieses Jahr wieder 
so richtig gefeiert werden.

Nach vielen heißen Tagen war es für die 8 Eggebeker Grund-
schulklassen angenehm, die aufgebauten Stationen auf dem 
Sportplatz bei angenehmen Temperaturen und vorerst ohne Son-
ne zu durchlaufen. Eifrig nahmen die Kinder an den Glücks- und 
Geschicklichkeitsspielen teil. Spiele wie Entenangeln, Dosenwer-
fen oder Leitergolf sorgten für gute Stimmung unter den Anwe-
senden. Nachdem alle Platzierungen ermittelt wurden, konnten 
folgende Königinnen und Könige vor dem Eingang der Eichen-
bachschule geehrt werden:
Klasse 1a: Jonna Malea Tams und Kjell Odin Schiemann
Klasse 1b:  Lea Marquardsen und Mads Albert
Klasse 2a:  Tyra Schümann und Jelle Petersen
Klasse 2b:  Emma Nische und Lennox Braun
Klasse 3a:  Lenja Darge und Mika Petersen
Klasse 3b:  Ida Brodersen und Tomke Reese
Klasse 4a:  Jill Gumz und Lasse Mohr
Klasse 4b:  Line Carlotta Stielow und Ahmed Agjaee
Nicht nur die Königinnen und Könige konnten sich über Geschen-
ke freuen, auch alle anderen Teilnehmer gingen nicht leer aus. 
In den aufwendig geschmückten Klassen gab es für die Kinder 
der Klassenstufen 1 bis 3 ein frei gewähltes Geschenk. Die vierten 
Klassen erhielten ihre Abschluss-T-Shirts.

Um 15 Uhr ging es dann so richtig los. Der traditionelle Umzug 
von Langstedt nach Eggebek konnte bei bestem Wetter und pas-
sender Musik stattfinden. Die Turnhalle war geschmückt, das 
Kuchenbuffet und die Getränke standen bereit und auch der DJ 
stand in den Startlöchern: Die Party konnte also losgehen. DJ 
Ardo sorgte nicht nur für gute Stimmung durch fetzige Musik, 
sondern brachte die Kinder auch durch verschiedene Spiele so 
richtig ins Schwitzen. Allem Anschein nach hatten nicht nur die 
Kinder, sondern auch die Eltern und Gäste sowie alle anderen 
Teilnehmenden reichlich Spaß.
WIR SAGEN DANKE! Für alle Geld- und Sachspenden, bei allen Hel-
ferinnen und Helfern im Vorfeld des Kinderfestes sowie am Vor-
mittag und am Nachmittag und bei allen Teilnehmenden, die die-
ses Fest nach langer Zeit zu einem Besonderen gemacht haben.
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EGGEBEK - LANGSTEDT

„WENN‘S SCHNELL GEHEN MUSS…
Die traditionelle Jahresübung – ein zentrales Programmteil der
Freiwilligen Feuerwehren Langstedt, Eggebek und Bollingstedt

…MACH LANGSAM
Der Wahrheitsgehalt dieser Redewendung stand Mitte Juli die-
sen Jahres auf dem Prüfstand. Für die Firefighters des Amtes Eg-
gebek hat dieser Grundsatz eine sehr hohe Bedeutung und kann 
bei Einhaltung eine lebensrettende Grundlage sein. Die Aufga-
ben der Feuerwehr lassen sich grob in vier Grundtätigkeiten auf-
teilen: „Retten – Löschen – Bergen – Schützen“. Diese vier Grund-
tätigkeiten werden daher auch im Feuerwehr-Signet (dem Logo 
der Feuerwehr) bildlich dargestellt. 

Mit Retten ist die Anwendung von Sofortmaßnahmen (Erste Hil-
fe), die der Erhaltung oder Wiederherstellung von Atmung, Kreis-
lauf oder Herztätigkeit am Menschen dienen, gemeint. Auch das 
Befreien aus einer Zwangslage durch technische Rettungsmaß-
nahmen gehört dazu. Dies kann bei fast allen Einsätzen gesche-
hen, bei Feuer, Verkehrsunfall oder Unwettereinsatz.

Unter Löschen (Brandbekämpfung) werden alle Maßnahmen die 
nötig sind, um ein ausgebrochenes Feuer zu löschen, verstanden. 

Die Brandbekämpfung ist die älteste und auch die bekannteste 
Aufgabe der Feuerwehren.

Das Bergen ist wohl die schlimmste und belastenste Aufgabe. 
Bergen von toten Menschen, Sachgütern oder Tieren aus einem 
Gefahrenkreis verlangen den Feuerwehrleuten extrem viel ab. 
Hier kommen vorrangig ältere und erfahrene Einsatzkräfte zum 
Einsatz. Bei noch lebenden und schwerverletzten Menschen wird 
bei der Feuerwehr von Rettung gesprochen. 

Schützen bedeutet vor allem vorsorgende Maßnahmen zur Ver-
meidung von Bränden. Dies wird beispielsweise durch Brandsi-
cherheitswachen bei großen öffentlichen Veranstaltungen er-
reicht. Im Bereich Umweltschutz zählen dazu zum Beispiel die 
Eindämmung von Ölunfällen, Beseitigung von Ölspuren und 
Schutz vor chemischen, biologischen und atomaren Gefahren. 
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Die 112 im Einsatz
Es ist im Ernstfall entscheidend, wie schnell die Hilfe in der Aus-
übung ankommt. Dieser „Ernstfall“ wurde am zweiten Juliwo-
chenende in einem Haus in Langstedt simuliert. Eine großange-
legte und für die beteiligten Feuerwehrleute eine unangemeldete 
Einsatzübung in Echtzeit, da muß schon jetzt jeder Handgriff sit-
zen. Das heißt auch, daß das geforderte Tempo nur durch Sicher-
heit in der Ausführung aller Handgriffe erreicht werden kann. 
Jetzt ist die Zeit, in der die gesamten Trainingsinhalte abgerufen 
werden. Gelerntes, das dem Selbstbewußtsein die innere Stär-
ke verleiht, kann dann auch in Schnelligkeit umgesetzt werden.
Die Belegschaften der FFW Langstedt, Eggebek und Bollingstedt 
arbeiteten Schulter an Schulter bei der diesjährigen Großeinsatz-
übung. Der Schulterschluß ist hier sogar wörtlich zu nehmen.
 
Die FFW Langstedt stand für Bergen: 
„Dummy Malte“, eingeklemmt im Auto, wurde zwar durch die inne-
re Rettung versorgt. Konnte aber letztendlich nur noch geborgen 
werden.

Die FFW Bollingstedt stand für Löschen
Schulter an Schulter ging es ins Innere des brennenden und qual-
menden Hauses

FFW Eggebek stand für Retten:
„Dummy Ingo“ konnte nach der Erstversorgung unversehrt aus 
dem brennenden Haus gerettet werden

Firefighter zu sein ist in der Tat ein ständiger Spagat zwischen 
Familie, Beruf, Hobby und Einsatz. Ein Spagat als eine weitere zu-
sätzliche und kräftezehrende Übungseinheit, die auf keinem Ein-
satz- oder Trainingsplan steht und doch über alles entscheidet. 
42 freiwillige Helfer waren schon wenige Minuten nach dem letz-
ten Sirenenton in Rekordzeit am Brandort in Langstedt. Sich auf 
einen Brand- oder Katastrophenfall vorzubereiten, fällt nieman-
den leicht. Doch diese Feuerwehrleute haben genau den Mut, ihn 
mit uneingeschränktem „Feuereifer“ zu begegnen.

   

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES.
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Die Gruppenführer (von links) und Löschmeister Niklas Petersen, 
Yannick Schoenfelder, Fabian Krasmann, Christopher Polewey und 
Hauptbrandmeisterin Bianka Reese. Die Kommunikation war ein 
zentrales Element dieser Übung.

Zu bilanzieren bei der abschließenden Manöverkritik gab es vor-
rangig, daß die Vorbereitungen der FFW Langstedt als Ausrichter 
optimal und alle Ausführungen der Feuerwehrmänner und -frau-
en in kolligialer Kommunikation schnell und präzise waren. Alle 
Arbeiten waren in klarer Übersicht und sicher in der Umsetzung.

Noch immer werden weitere Helfer in den hiesigen Wehren ge-
sucht. Sich zu überwinden vorstellig zu werden, ist der erste aber 
so wichtige Schritt, den man allerdings allein bewältigen muss. 
Was dann folgt, ist im Team aber um so einfacher. Denn die Hel-
fer der FFW Langstedt, wie auch in allen anderen Wehren im Amt 
Eggebek, zeichnen sich durch die Verbundenheit zur Hilfe in Not 
immens solidarisch.

Die Hauptbrandmeister und Wehrführer (von links) Thomas Reese - 
Bollingstedt, Christian Bötel - Langstedt und Sven Krause - Eggebek 
in der Kommunikation des Geschehens.

„Dummy Karin“ war beeindruckt. Sie zollt diesen Helfern Res-
pekt, Achtung und große Dankbarkeit. Diese Firefighters geben 
letztendlich uns allen das gute Gefühl der Sicherheit, denn sie 
sind auch schnell – wenn‘s schnell gehen muß.

Text/Fotos:  Karin Scott

DIE FUSSBALLMÄDELS DER SPIELGEMEINSCHAFT EGGEBEK/BOGA 
 ZUG UM ZUG AUF DER ERFOLGSSPUR
 Die erfolgreichen Fußballgirls „rangierten“ sich 
in diesem Jahr auf ihrer Freiluft-Tour im Juni 2023 
endgültig zum Fußballkreispokalsieger. Schon zu-

vor ging es im Eiltempo und „ungebremst“ zum Titel Kreisliga-
meister. 
Die B-Juniorinnen hatten bereits in der Hallensaison bemerkt, 
„daß dieser Zug nicht bremsen kann“. Im Februar der Titel Kreis-
vizemeister in Erfte und in Eckernförde, ebenfalls im Februar, 
dann der hervorragende 5.Platz bei den Landesmeisterschaften.

„Die Signale standen bei allen Spielen der letzten drei Jahren 
schon auf Gelb, oft sogar auf Grün“, so die Trainer Sönke Albert-
sen und Thomas Heller, beide schon seit über zehn Jahren dabei. 
Sie loben den überall spürbaren Team-Spirit der Juniorinnen zwi-
schen 14 und 17 Jahren. Sich gemeinsam hocharbeiten schweißt 
zusammen und stellt nebenbei auch noch „die richtigen Wei-
chen“. Training sowie sportliche Unterhaltung, auch mal außer-
halb des 7er Feldes, waren nicht nur in Corona-Zeiten ein Muß, 
auch und gerade jetzt, denn der Spaß darf bei aller Anstrengung 
nicht fehlen.

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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Foto links: 
Mit insgesamt 61 geschossenen Toren, in einer Saison wohlge-
merkt, ist „Captain“ Romy Löding erfolgsreichste Spielerin dieses 
Teams. Sie ist die „Schützenkönigin“ dieser Saison. Aber auch ihre 
Leistungen sind letztendlich ein Teil, ein wichtiger Teil, der Team-
leistung insgesamt. 
Gleiches gilt für Lilly Ramm. Die Torhüterin zeigte sich beherzt und 
erfolgreich in der Hallensaison, ganz besonders beim 7-Meter-
Schießen. 

Foto rechts:
Die Trainer Thomas Heller (links) und Sönke Albertsen bringen mit 
einem Schuß Herzblut und viel Erfahrung den Mädels bei, richtig 
guten Fußball zu spielen. 

Gut sein, die Ausgangsbasis auch für eine eventuelle Förderung 
im Mädchenfußball. Denn gute Mädchen-Teams werden ge-
braucht. Gemäß DFB (Deutscher Fußballbund) stiegen die Zahlen 
der aktiven Spielerinnen zuletzt in der Saison 2021/2022 an. Sie 
beliefen sich auf über 83.000 aktive Frauen und rund 103.000 ak-
tive Mädchen bis 16 Jahre.
Ende Juni durfte in der Tom-Hein-Arena gefeiert werden, und 
zwar in aller Ausgelassenheit. „Der Zug der SG Eggebek/BoGa“ 
wird auch weiterhin befeuert. Befeuert von motivierten und en-
gagierten Spielerinnen und deren Zusammenhalt im Spiel. Dieser 
Zug sollte in der Zukunft so wohl kaum einer zum Halten bringen. 
Auch wenn es nur ein Regionalzug ist, irgendwann könnte es ein 
ICE werden, der vielleicht in Frankfurt direkt vor dem DFB-Gebäu-
de dann doch anhalten wird.

Text/Fotos:   Karin Scott

Die Gemeinde Langstedt trauert um

THOMAS HINRICHSEN 
Thomas hat über lange Jahre auf vielfältige Weise die Kita 

“Treenestrolche” in Langstedt unterstützt.
Dankbar werden wir ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen der Gemeinde Langstedt 
Ralf Ketelsen

- Bürgermeister -

In tiefster Trauer verabschieden wir uns 
von unserem Gründungsmitglied 

THOMAS HINRICHSEN, 

der mit 75 Jahren am 20. Juni 2023 von uns gegangen ist.  

Thomas gehörte seit 1982 
der Freien Wählergemeinschaft Eggebek (FWE) an.

  
Mit viel Freude, Leidenschaft und auch mal einem 
ernsten Wort - stand Thomas den Mitgliedern der 

FWE immer mit Rat und Tat zur Seite. 

Wir sind dankbar für sein langjähriges Engagement 
in der Gemeinde und werden ihn stets 

in Erinnerung halten.  

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Renate,
 seiner Familie und allen Angehörigen.  

Der Vorstand und die Mitglieder der FWE
Wir vermissen unseren lieben 

Freund Thomas Hinrichsen sehr.
In tiefer Trauer Karin und Kenneth Scott
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HERZLICHES WILLKOMMEN ZUR ERÖFFNUNGSFEIER IM GASTHAUS LANGSTEDT
Am 12. August 2023 begrüßt Familie Schröder herzlich und offi-
ziell jeden Genuss-Liebhaber zur Eröffnungsfeier des Gasthauses 
Langstedt. Ab 11 Uhr wird sich nicht nur an ausgelassener Ge-
sellschaft, sondern - der Festlichkeit gebührend - am einen oder 
anderen Freibier erfreut. Delikate, feine Häppchen gibt es dazu 
im Tasting-Stil von Peter Schröder persönlich auf dem Grill zu-
bereitet. Wer die Kochkunst des Erlebnis-Gastronomen näher 
kennenlernen möchte, darf sich ab 17 Uhr auf die mit Sorgfalt 
überlegten à la Carte Gerichte freuen. Auch wenn die Küche um 
21 Uhr schließt, hat die Bar passend zum sommerlichen Ambien-
te reichlich Auswahl für das gewisse Gläschen am Abend.
Das Gasthaus-Langstedt heißt sie immer mittwochs bis sonntags 
von 17 – 21 Uhr Willkommen. Jeden Sonntag wird ab 14 Uhr eine 
bunte Auswahl selbstgebackener Kuchen und Torten zum Kaf-
fee angeboten. Wer sich schon etwas früher verwöhnen lassen 
möchte, darf sich bei Familie Schröder nach dem Brunch-Ange-
bot erkundigen. Für Gruppen ab 10 Personen wird die Brunch-
Tafel nach Vorbestellung auch gerne unter der Woche gedeckt. 
Während die Hotelzimmer noch den letzten Schönheitsschliff be-
kommen, stehen die Wohnmobilstellplätze wenige Meter von der 

Treene zur Buchung bereit.
Wer seine Freude an Hotel und Gastronomie im Team teilen 
möchte, darf sich gerne unter info@gasthaus-langstedt.com 
bewerben. Gesucht werden:
- zeitlich-flexible Küchenhilfe
- Spülhilfe für Freitag bis Sonntag und
   gegebenenfalls nach Absprache
- Reinigungskraft in Vollzeit
- Reinigungskraft auf Minijob Basis

Für diesen Sommer hat Familie Schröder noch so manche Beson-
derheit geplant. Freuen Sie sich z.B. auf ein Grillfest mit Livemu-
sik oder das Angebot zum Grill-/Kochkurs mit exklusiven Rezep-
ten. Neuigkeiten und fixe Termine finden Sie unter 
www.gasthaus-langstedt.com.
Auf ein baldiges herzliches Willkommen im

Gasthaus Langstedt 
Bollingstedter Str. 2, 24852 Langstedt
info@gasthaus-langstedt.com, Tel.:04609/8799450

SCHRITT FÜR SCHRITT ENTLANG DER GRENZE
Ein Film und Vortrag von Nico Bossen
am Freitag, den 29.09.2023, um 19:00 Uhr

im Raum der Begegnung, Dorfstraße 46 in 24855 Bollingstedt
Der Film erzählt die Erlebnisse des 83jährigen Horst Hinrichsen, 
der sich zu Fuß die gesamte Grenze vom ersten Grenzstein im 
Osten bis zum letzten Grenzstein an der Nordsee erwandert hat.

So entstand ein sehenswerter Film, der viele interessante und ei-
nige überraschende Aspekte des Grenzverlaufes zeigt.
Anmeldungen erbeten unter: okr.bollingstedt@web.de oder 
bei Heike Kleinert 01578/8128562 

DER SOVD ORTSVERBAND EGGEBEK INFORMIERT:

Ankündigung
Fahrradtour zusammen mit dem Schützenverein Eggebek am 
26.08.2023
Wir starten um 15.00 Uhr am Schützenheim Eggebek. Über Ne-
benstrecken wird Bauer Jensen in Hünning unser Ziel sein, wo 
wir uns stärken für den abschließenden Heimweg.
Unkostenbeitrag für Grillen satt, inkl. 1 Freigetränk. 
Mitglieder 15,- € und Gäste 19,- €
Wer nicht an der Fahrradtour teilnehmen kann oder möchte, darf 
sich selbstverständlich gerne zum Barbecue (Grillen ca. 17 Uhr) 
anmelden. 
Anmeldungen zwingend erforderlich bis zum 20.08.2023

Vorankündigung
Ganztagesfahrt am 17.09.2023 ins Alte Land.
8:00 Uhr Abfahrt Thingplatz Eggebek, 
11:30 Uhr Mittagessen in Jork, 
Schweinebraten, Apfelring, Backpflaume, Bratensauce, Apfelrot-

kohl und Kartoffeln
12:30 Uhr geführte Rundfahrt durch das Alte Land
14:00 Uhr Obsthofführung, im Anschluss gemeinsames Kaffee/
Tee trinken satt, inkl. 
1 St. Obstkuchen mit Sahne und 1 St. Altländer Butterkuchen, da-
nach steht Zeit zur Verfügung zum Einkaufen im Hofladen
16:30 Uhr Rückfahrt
Ankunft Heimat gegen 19:30 Uhr, 
Mitglieder: 50 €
Gäste      : 67 €
Begrenzte Personenzahl!

Anmeldungen bei
Jenny Rösler 04609-5330, Hilde Jessen 04609-611, 
Heike Petersen 04609-5374 oder Stefan Huwald 04638-8180

Susanne Huwald
Stellv. Schriftführerin

Deutsches 
Rotes
Kreuz

Jerrishoer Str.6
24963 Tarp

 0 46 38 / 21 39 89

Treenering 56
24852 Eggebek
 0 46 09 / 3 51

Im Cura Pflegecentrum

TERMIN NACH VEREINBARUNG!

THOMAS H. PETERSEN
STEUERBERATER

Westerreihe 3 � 24852 Eggebek
Tel. 0 46 09 / 3 86 � Fax 0 46 09 / 9 51 15

- Ihr Fachmann in Steuerfragen -

Erstellung von Steuererklärungen
- für alle Berufe und Rentner -
Auch Grundsteuererklärung
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TAPFERE STARTER:INNEN TROTZTEN DEM 
WETTER AM TURNIERWOCHENENDE IN 
EGGEBEK

Extreme Regengüsse und Windböen stellten die Reiter: innen so-
wie uns als Veranstalter vor große Herausforderungen. Bereits 
der Samstagmorgen startete nahezu im Weltuntergang. Beson-
ders beeindruckt haben uns die kleinen Jungs und Mädels in der 
Führzügelprüfung. Die kleinen Mäuse auf ihren Ponys haben den 
wohl schlimmsten Schauer über sich ergehen lassen. Zitternd 
harrten sie aus, um am Ende noch eine Bewertung zu bekom-
men. In drei Abteilungen wurde gerichtet. Gewonnen haben Pia-
Marie Hollesen, Luna Schäfer und Pepe Binnen.
Beeindruckt waren wir auch von den jungen Pferden in der Reit-
pferdeprüfung. Trotz nassem Boden unter den Füssen haben 
sich die 4-jährigen prächtig präsentiert. Durchgesetzt hat sich 
am Ende Cashiano Fantastico, vorgestellt von Morlin Jochimsen, 
mit einer 8,0.
Auf dem Dressurplatz wurde so manchem Vierbeiner der auf-
kommende Wind zum Verhängnis. Auch auf dem Springplatz 
hatten die Helfer:innen alle Hände voll zu tun, um Sprungständer 
am Umfallen zu hintern. Aber alle Reiter:innen haben sich gut mit 
den erschwerten Bedingungen abgefunden und gute Leistungen 
erbracht. So belegte z.B. Jessika Losigkeit mit ihren beiden Pfer-
den Coco Chanel und Cordoba die Plätze 1 und 2 im M*-Springen 
mit Stechen. 
Wir danken all den tapferen Starter:innen, den Besucher:innen, 
den Richter:innen und 
Helfer: innen, die es mal wieder geschafft haben, unsere Veran-

staltung am Laufen zu halten. 
Die Ergebnislisten könnt ihr auf unserer Homepage
www.reiterverein-eggebek.de einsehen. 
Jetzt steuern wir unserem Reitertag am 16. September entge-
gen. Das Wetter kann dann nur besser sein. Ausschreibung folgt.
Viele Grüße
Reiterverein Eggebek
Sandra Beck
Reit- / Jugendwart

FREUNDSCHAFTSRINGREITEN 
Am 18.06. fand bei hochsommerlichen Wetter das alljährliche 
Freundschaftsringreiten auf dem Gelände der RSG-Hohe Geest 
statt.
An 5 Galligen wurden die Pokale im Bereich Führzügel, Jugend-
liche und Erwachsene ausgestochen.
Bei den Erwachsenen konnte sich Kathrin Seehusen (27 Ringe / 
RV Treia) den 1. Platz sichern, gefolgt von Sönke Sterner (24 Rin-
ge) und Ulli Scheer (23 Ringe) beide RSG-Hohe Geest.
Bei den Jugendlichen gewann Levke Jaeger (20 Ringe / RSG Hohe-
Geest). Platz 2 sicherte sich nach Umstechen Hanna Lauenstein 
(19 Ringe / RV Wanderup) vor Chiara Clausen (19 Ringe / ebenfalls 
Wanderup).
In der Kategorie Führzügel konnten folgende Platzierungen vor-
genommen werden:
1. Gönna Jacobsen (29 Ringe / Timmersiek)
2. Lene Andresen (26 Ringe / Ellund)
3. Ida Thomsen (21 Ringe / Wanderup)
Im Anschluss wurde noch die Siegerehrung der Mannschaften 
durchgeführt.
Bei den Erwachsenen siegte die Mannschaft der RSG Hohe Geest 

mit 89 Ringen. Zweite wurde die Mannschaft aus Ellund mit 74 
Ringen und Dritte wurde die Mannschaft aus Wanderup mit 59 
Ringen.
Bei den Jugendlichen gewann die Mannschaft der Hohe Geest 
mit 54 Ringen vor der Mannschaft aus Wanderup mit 43 Ringen.
Eine Besonderheit an diesem Tag war die Ehrung, der am heu-
tigen Tag nicht so erfolgreichen Reiter, die ebenfalls ein kleines 
Präsent für ihr Bemühen erhielten. 
In den Pausen und auch nach der Veranstaltung konnte man sich 
mit Grillwurst, Waffeln und Kuchen stärken.

DRK OV EGGEBEK

Karten- und Brettspiele
Die Karten- und Brettspiele finden am 02.08., 16.08., 23.08. und 
30.08.23 statt, Beginn ist 15.00 Uhr.
 
Klön-Nachmittag
Der Frauen-Klön-Nachmittag findet am 7. Aug. ab 15.00 Uhr statt.
 
Häkeln und Stricken
Am 2. Sept. wollen wir wieder ab 14.00 Uhr Häkeln und Stricken.

Tanzgruppe
Die Tanzgruppe trifft sich jeden Dienstag und nach Absprache ab 
15.30 Uhr in der Begegnungsstätte.
 
Sitzgymnastik
Die Sitzgymnastik findet jeden Donnerstag und nach Absprache 
ab 14.00 und 15.00 Uhr statt. Auch hier freuen wir uns über jeden 
Neuzugang.

Deutsches 
Rotes
Kreuz
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LUFT 24 GRAD, WASSER 20 GRAD - AB INS KÜHLE NASS

Das war das Motto am 17.06. bei der offiziellen Eröffnung des 
neuen Wanderuper Badesees und viele nutzten die Möglichkeit!                                              
Bürgermeister Hans-Wilhelm Thomsen sprach von einem „Juwel 
der Naherholung“ und lobte die Weitsicht die die handelnden Ak-
teure an den Tag gelegt hatten. Anlieger Holger Braaf gab einen 
Überblick zum Verlauf der Abhandlungen bis zum heutigen Er-
gebnis. Bereits im Jahre 2000 kamen die ersten Gedanken zur 
Nachnutzung des Kiesabbaugebietes auf. Unendlich viele Termi-
ne/Gespräche/Verhandlungen/Planänderungen/Förderanträge 
etc. mussten bewältigt werden, um den heutigen Status Quo 
zu erreichen. Der Spruch „Steter Tropfen höhlt den Stein“ war 
Programm. Die DLRG Jarplund-Weding zeigte früh Flagge am 
Badesee. 2020 wurde der Stützpunkt Wanderup gegründet. Ihr 
Vorsitzender Manfred Jendrecki deutete in seinem Grußwort an, 
dass sich daraus auf Zeit durchaus ein eigener Verein entwickeln 
kann. Zur Zeit sind die Wasserretter freitags von 14:00-18:00 Uhr 
und samstags/sonntags von 10:00 – 18:00 Uhr im Einsatz. 
Handewitts Bürgermeister Thomas Rasmussen stellte die gelun-
gene kommunale Kooperation beim Naherholungsgebiet „Seen-
land-um-Flensburg“ heraus und Wanderups Ex-Bürgermeisterin 
Ulrike Carstens gab zu, dass das total spannende Projekt für 
manch schlaflose Nacht in den zurückliegenden Jahren bei ihr 
gesorgt hat. Nachdrücklich legt sie allen Nutzern ans Herz die 

Anlage wertzuschätzen und in dem heutigen Zustand zu erhal-
ten. Umrahmt wurde die Eröffnung von zahlreichen Aktionen, 
wie die nachfolgenden Fotos dokumentieren. 

Foto 1: Multifunktionsgebäude als DLRG-Standort. Rückwärtig Toi-
letten und Umkleidekabinen, täglich von 9:00 – 18:00 Uhr geöffnet

Foto 2:  Bürgermeister Hans-Wilhelm Thomsen (v.lks) mit wesentli-
chen Projekt-Akteuren, Frank-Peter Rieper, Marketing, Jörg Pantel, 
Amt Handewitt, Andreas Andresen, Gemeinde Handewitt, Ulrike 
Carstens, Ex-Bürgermeisterin, Andre Stöpke, Anlieger, Holger Braaf, 
Anlieger, Thomas Rasmussen, Bürgermeister Handewitt, Lasse Glin-
demann, Kieswerke Glindemann, mit Spende

Foto 3:  Chor der Grundschule Wanderup mit Leiterin Gudrun Foltin-
Spiecker sorgte für musikalische Unterhaltung

Foto 4:  DLRG-Rettungsschwimmer zeigten eine Wasserrettung

Foto 5:  Honoratiorenbank am Multifunktionsgebäude

Fotos HRHansen
hah

WANDERUP

GÜNSTIGE ANGEBOTE DER 
GEMEINDE WANDERUP FÜR 

DIE ÄLTERE GENERATION
Verbilligte Taxifahrten zu beliebigen Zielen
Gutscheine im Wert von 5 € gibt es für 2,50 € im Gemeinde-
büro, einzulösen bei Taxi-Clausen Tarp (Tel. 04638 374).
Nicht benötigte Gutscheine können im Gemeindebüro zu-
rückgegeben werden, nicht beim Taxifahrer.
Berechtigt sind alle über 60-jährigen Wanderuper/innen so-
wie Frührenter/innen oder behinderte Personen.

Fußpflegeangebot für Senior/innen!! 
Alle 8 Wochen, jeweils montags. 
30-minütige  Grundversorgung. 
Kosten: 11,00 € pro Sitzung.
Wo? Kosmetikstudio Maren Falkenhagen, 
Flensburger Str.6, Tel. 04606-965566

SENIORENFAHRDIENST WANDERUP
Der Fahrdienst steht montags bis freitags zwischen 

8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.
Termin vereinbaren:  Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der 

gewünschten
Fahrt zwischen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden.

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77 - Ziel nur in Wanderup.
Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, statt dessen wird um 

eine Spende gebeten,  die im freien  Ermessen des  
Fahrgastes liegt.

Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek 
donnerstags  zwischen 15:00 und 18:00 Uhr
ebenfalls nach telefonischer Anmeldung! 

Bei Interesse diese Information
ausschneiden und aufheben!
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SIE SIND AUS DER GEMEINDEVERTRE-
TUNG AUSGESCHIEDEN

Insgesamt acht Vertreter (incl. bürgerliche Mitglieder) wer-
den in der neuen Gemeindevertretung (GV) nicht mehr in Er-
scheinung treten und hinterlassen dabei unterschiedlich tie-
fe Spuren aus ihrer bisherigen Tätigkeit. Das Wirken aller 
wurden durch den neuen Bürgermeister Hans-Wilhelm Thom-
sen bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates ge-
würdigt und sie wurden mit einem Präsent verabschiedet.                                                                                                          
Ferdinand Feddersen zählt zu den politischen Urgesteinen in der 
Wanderuper Politik, 29 Jahre ununterbrochen in der GV, davon 
4 Jahre als bürgerliches Mitglied, zeitweise als 1. bzw. 2. Stell-
vertreter der Bürgermeisterin. Bei seiner vielfältigen Ausschuss-
arbeit u.a. als Ausschussvorsitzender mit Aufgabenschwerpunkt 
Breitbandausbau zeigte er hohes ehrenamtliches Engagement 
für Wanderup. „Wer dein Durchsetzungsvermögen kennt, wird 
es sicher glauben, dass du einen bereits gegenteiligen Beschluss 
nochmals mit Vehemenz vorgetragen hast und so die Weichen 
für einen positiven Beschluss gestellt hast“, charakterisiert ihn 
der Bürgermeister. „Dein Bestreben war nicht, von allen geliebt 
zu werden, sondern das aus deiner Sicht Beste für Wanderup 
herauszuholen“. Als Vorsitzender des Pflanz- und Verschöne-
rungsvereins bleibt Ferdinand dem Ehrenamt der Gemeinde 
weiterhin verbunden. Peter Axelsen scheidet nach 15 Jahren 
aus der GV aus. Als Mitglied der DGW-Fraktion hat er Akzente 
für Wanderup gesetzt. Zuletzt als stellvertretender Vorsitzen-
der im Sozialausschuss hat er im Sozialbereich und dort vor al-
lem im Seniorenbereich seinen Aufgabenschwerpunkt gesehen. 
„Den Menschen zugewandt hast du dich viel für Mitbürger ein-
gesetzt, deren eigene Stimme nicht genug Gehör bekam“, er-
klärt der Bürgermeister. Aus gesundheitlichen Gründen musste 
er seit gut zwei Jahren seine aktive Mitarbeit leider reduzieren.                                                                                                                         
Nicole Schmidt war 10 Jahre in der GV, davon 5 Jahre als bürger-
liches Mitglied. In der zurückliegenden Periode hat sie als Vor-
sitzende des Sozialausschusses viele Projekte in der Gemeinde 
angestoßen und umgesetzt. Ob Schul- oder Kitathemen, Sport-
entwicklungskonzept und Dörpsmobil, Sozialpolitik vom kleins-
ten Kind bis zum Senior wurde mit viel Einsatz und Fleiß intensiv 
gelebt. Deshalb erklärt der Bürgermeister:“ Dich lassen wir nur 
mit einem weinenden Auge ziehen, denn vom Alter her könntest 
du noch leicht drei Perioden in der GV machen“. Mit einem Augen-
zwinkern erinnert er sie an ihre Aussage, dass es vielleicht einmal 
ein Wiedersehen geben kann.                                                                    Tan-
ja Löwenstrom scheidet nach fünf Jahren, davon vier als bür-
gerliches Mitglied im Weg-, Umwelt- und Breitbandausschuss 
aus. Sie bleibt dem Umfeld der Gemeindevertretung weiter-
hin durch ihre Mitgliedschaft im Festausschuss erhalten.                                                                                                                                    
Andre Stöpke war in den zurückliegenden fünf Jahren bürgerli-
ches Mitglied im Bauausschuss. Sein Arbeitsschwerpunkt lag in 
der Arbeitsgruppe Kiesnachnutzung. Ferner war sein technisches 
Verständnis eine große Hilfe bei der Anschaffung von Großgerät 
der Gemeinde.                                                           
Tom Peters, fünf Jahre bürgerliches Mitglied im Wege-, Um-
welt- und Nachhaltigkeitsausschuss hat sich als engagierter 
Mitstreiter in Sachen Natur gezeigt. Starke berufliche Verpflich-
tungen führen dazu, dass er seine Mitarbeit einstellen muss.                                                                                                                 

Gunnar Schönwald kam für die letzten Monate als Nachrücker in 
den Bauausschuss, der in dem Zeitraum nicht getagt hat.                                                         
Das(die) Größte zum Schluss! Die größte Veränderung in ihrem 
Leben wird sicherlich Bürgermeisterin Ulrike Carstens nach 
der Verabschiedung verspüren, denn sie verlässt auf eigenen 
Wunsch nach 15 Jahren die politische Bühne in Wanderup. In den 
ersten fünf Jahren war sie Vorsitzende des Sozialausschusses. 
Vergleichsweise eher ruhige Jahre. Der Kindergarten im Süder-
weg wurde um 20 Plätze für Kinder unter 3 Jahren erweitert und 
um den Erhalt der Schule musste gekämpft werden.                        
2013 wurde sie neues Gemeindeoberhaupt. „Welch ein Glücksfall 
das für uns werden sollte war Einigen damals schon klar, alle an-
deren hast du in den vergangenen 10 Jahren davon überzeugt“ 
erklärt ihr Nachfolger im Amt.  Federführend sind in ihrer Amts-
zeit der Bau des Bildungscampus, der Bau von 18 Wohnungen 
im Thingweg sowie die Vermarktung vom Gewerbegebiet Wes-
terfeld und die wohnbauliche Entwicklung in Kamplang III große 
Themen gewesen. „Deine empathische Art, deine Einsatzbereit-
schaft und soziale Ader haben uns ein Gefühl der Geborgenheit 
gegeben. Wir wussten unsere Anliegen in deiner Obhut gut auf-
gehoben“, stellt Hans-Wilhelm Thomsen fest und fügt an: „Dieses 
Kümmern und Sorgen für andere liegt dir im Blut und hinterlässt 
in der Gemeinde positive Spuren“. In schwierigen Phasen, die es 
durchaus auch gab, hat ihr Spruch „dann entspannen wir uns“ 
auch über die Dinge hinweggeholfen, die man eigentlich nicht 
erleben möchte. Nicht nur ihrem Nachfolger, der feststellt, dass 
sie ihm eine gut bestellte Gemeinde ohne Konflikte und Streitig-
keiten übergibt, fällt es persönlich schwer, sie ziehen zu lassen. 
Dies bekunden alle Anwesenden durch „Standing Ovations“ am 
Ende der Verabschiedung.  
Foto HRHansen: vor Ort waren Ex-Bürgermeisterin Ulrike Carstens 
eingerahmt von (lks)Ferdinand Feddersen, Nicole Schmidt, (re) Tom 
Peters, Tanja Löwenstrom    
26.06.23 hah

SOVD OV WANDERUP
Spiele Nachmittag am 9. und 23. August 

um 14 Uhr in der Begegnungsstätte. Tagesfahrten am 17. und 
24. August zur James Farm und Nolde Museum, am 24 sind noch 
Plätze verfügbar ,Gäste sind willkommen. Anmeldung bis 20. Au-

gust Tel. 04606 9437584. 
Am 22. August kommt der Digitale Engel nach Wanderup von 15. 
bis 17. Uhr vor der Begegnungsstätte Kamplanger Weg, Im Info 
Mobil, mit dem Thema Online im Alter.



31

FAMILIE LIPPERT MACHT KOMMUNAL-
POLITIK IN WANDERUP

Das überragende Ergebnis des SSW mit 39,1 Prozent der Wähler-
stimmen und damit 7 Sitzen in der Gemeindevertretung nach der 
jüngsten Kommunalwahl spülte gleich drei Mitglieder der Fami-
lie Lippert (Vater Rolf-Dieter mit den Töchtern Jytte und Maj-Britt) 
in die Gemeindevertretung. Das kam für den 76jährigen Rolf-Die-
ter durchaus etwas überraschend, wollte er doch nach 36 Jahren 
ehrenamtlicher Arbeit in der Kommunalpolitik eigentlich etwas 
kürzertreten.
Er blickt zurück:“1974 war ich mit 27 Jahren als SSW-Einzelkämp-
fer jüngstes Mitglied in der Gemeindevertretung. Ich habe schon 
mit dem Opa und dem Vater des heute jüngsten Mitgliedes in 
der Gemeindevertretung gearbeitet“.  Als gelernter Elektriker 
war er immer Mitglied im Bauausschuss, die letzten 15 Jahre 
als Vorsitzender. In den letzten 10 Jahren füllte er neben dem 
Amt des 1.stellvertretenden Bürgermeisters auch die Position 
als 1.stellvertretender Amtsvorsteher aus. Jetzt lässt er das The-
ma mit etwas mehr Ruhe und Gelassenheit auf sich zukommen 
und stellt seine Töchter in den Vordergrund. Beide ziehen jeweils 
mit einem Direktmandat in die neue Gemeindevertretung ein.                                                                                                                                             
Die 45jährige Jytte Lorenzen verfügt dabei schon über ein wenig 
Erfahrung in der Kommunalpolitik, war sie doch 15 Jahre bürger-
liches Mitglied im Sozialausschuss. Die gelernte Sozial-Pädagogin 
arbeitet im Dänischen Kindergarten in Großenwiehe und sieht 
auch zukünftig ihre Schwerpunkttätigkeit in dem Sozialbereich. 
Als besonders positiv empfindet sie, dass der neuen Gemeinde-
vertretung mehr junge Leute angehören.

Dabei fällt der Blick auf ihre Schwester, die 34jährige Maj-Britt 
Lippert. Die gelernte Ergotherapeutin arbeitet bei der Dänischen 
Krippe in Schleswig. „Ich wurde reingeboren in die Situation“ er-
klärt sie. Dabei hat sie schon immer mit Interesse die Arbeit ihres 
Vaters in der Kommunalpolitik verfolgt und sieht ihr Engagement 
als langfristig angelegt. Sicherheit gibt den beiden, dass sie auf 
die Erfahrung und den Rat ihres Vaters zurückgreifen können.
Bemerkenswert ist, dass alle Familienmitglieder -dazu gehört 
auch Mutter Karen langjährig beim Dänischen Schulverein be-
schäftigt waren bzw sind. Offenbar eine gute Basis für die Arbeit 
in dem SSW.
Foto HRHansen: Rolf-Dieter Lippert eingerahmt von seinen Töchtern 
Maj-Britt (lks) und Jytte
hah

ORTSKULTURRING WANDERUP

Aquarellmalerei
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 0152/24956009
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!

Pilates & Beckenbodentraining 
(Optional mit Baby) -fortlaufend- Limitierte Plätze! Alle 2 Wochen 
montags (gerade Wochen), 09:00 - 10:15 Uhr. 8 Termine 48,-- €, 
im Haus der Begegnung. Leitung & Anmeldung: Svea Schroeder 
0174-2446441 oder info@pivaka-yoga.de. Eigene Matte & Decke 
erforderlich.

Rückbildungskurs
 (Optional mit Baby) -fortlaufend- Limitierte Plätze! Freitags, 09:00 
- 10:15:00 Uhr. Ab der 8. Woche nach Geburt, 8 Termine 48,-- €, 
im Haus der Begegnung. Leitung & Anmeldung: Svea Schroeder 
0174-2446441 oder info@pivaka-yoga.de. Eigene Matte & Decke 
erforderlich.

Ihr wollt Spinnen und am Rad drehen?
Dann ist „vom Schaf zum Pullover“ genau der richtige Kurs für 
euch, denn hier dreht sich alles um das tolle Material Wolle. In 
diesem Kurs lernt ihr die Grundlagen der praktischen Wollver-
arbeitung vom Waschen bis zum fertigen Garn.
Sollte bereits ein Spinnrad vorhanden sein, bitte mitnehmen.
Mittwochs, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Nadine Schürmann, 0178-5000834 40,-- 
für 10x Doppelstunde Kreativraum im Bildungscampus
Kirsten Johannsen (Schriftführerin)

BERICHTIGUNG 
zum Foto des Artikels der Landfrauen „Gelungene Geburts-
tagsfeier des LandFrauenvereins Wanderup“
Korrekt lautet die Bildunterschrift: 1. Vors. Susanne von Petersson 
(v.re.) und 2. Vors. Angela Marks ehren die Gründungsmitglieder 
Magrethe Langholz, Erika Erichsen und Ina Christiansen

TAG DER KLEINEN MUSEEN AM 
27.08.2023

Nach dem Erfolg im letzten Jahr veranstalten die volks-
tümlichen Sammlungen in der Region den `Tag der kleinen 
Museen`. Am Sonntag, den 27.08.2023 werden die 24 teilneh-
menden Häuser von 11 – 18 Uhr
ihre Türen öffnen. 

Das Heimatmuseum Wanderup ist mit dabei!
-13 – 14:30 Uhr `Spinnen mit dem Rad` mit Nadine
-15 – 16 Uhr Vortrag Uwe Carstens, Langenhorn över `Dör-
pslüüd und Dörpsleven`.

Der Eintritt ist kostenlos und alle Gäste sind herzlichen will-
kommen.
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VEREINSRINGREITEN UND FAHRRADRINGSTECHEN IN WANDERUP 
BEIM REITVEREIN 
Am 03.06.2023 war es wieder so weit, der 
Reiterverein lud zum alljährlichen Vereins-
ringreiten mit öffentlichem Fahrradringste-

chen ein. Bei bestem Wetter erfreuten sich die Zuschauer und 
Mitglieder des Vereins an eine gelungene Veranstaltung. Nach 
30 Durchgängen standen die Sieger und Platzierten fest. Bei den 
kleinsten in der Kategorie Führzügel konnte sich Bahne Thom-
sen mit 26 Ringen den Königstitel sichern. Sein Bruder Momme 
Thomsen war ihm mit 22 Ringen jedoch dicht auf den Fersen. Den 
dritten Platz belegte Ida Thomsen mit 16 Ringen. Bei den Jugend-
lichen gewann Chiara Clausen mit 18 Ringen vor Lia Jensen mit 16 
Ringen. Den dritten Platz belegte Hanna Lauenstein mit 14 Rin-
gen. Es folgten auf den Plätzen vier und 5 Finja Magnussen und 
Lisa Jensen. Katharina Plattner holte sich mit 23 Ringen bei den 
Erwachsenen nicht nur den Königstitel. Sie wurde des Weiteren 
beste Amazone und den K. O.-Pokal konnte sie auch für sich ent-
scheiden. Den ersten Platz bei den Erwachsenen belegte Tabea 
Jürgensen mit 21 Ringen vor Florian Albrecht mit 17 Ringen. Die 
Plätze vier bis acht wurden von Sven Jensen, Philine Hansen, Lin 
Asmussen, Birthe Petersen und Pia Thomsen-Matthiesen belegt. 
Der 30-Sekunden Pokal ging wie im Vorjahr an Tabea Jürgensen. 
Auch bei den Fahrradfahrern stand nach einem spannenden 
Wettkampf die Siegerin fest. Britta Drews wurde mit 27 Ringen 
Königin. Mit 24 Ringen belegte den zweiten Platz nach einem 
umstechen Maike Lauenstein vor Cynthia Beckmann. Es folgten 
auf den Plätzen vier bis neun Sven Erdmann, Birthe Erdmann, 
Angelika Schönhoff, Reiner Schönhoff, Susanne Kramer und Hol-
ger Schönhoff. Beste Amazone wurde Britta Drews. Jugendliche 

Fahrradfahrer konnten wir in diesem Jahr leider nicht bei uns in 
Wanderup auf dem Reitplatz begrüßen. Nach der Siegerehrung 
bedankte sich die 1. Vorsitzende Britta Drews bei allen Helfern 
und Spendern. Natürlich fand auch in diesem Jahr abends wie-
der eine Tombola statt. Diese wurden sehr gut angenommen 
und sorgte für eine heitere Stimmung am Abend. Zum Abschluss 
eines schönen Tages wurde bei gutem Essen und schöner Musik 
im Zelt ausgelassen gefeiert.

Foto: Bahne Thomsen, Katharina Plattner, Chiara Clausen

DRK ORTSVEREIN WANDERUP
Vorankündigung
Im September steht eine liebgewordene Tradition an:
„Das Grillen bei der Feuerwehr“ Wir treffen uns am Donnerstag, 
den 14.09.2023, um 17:00 Uhr zum Grillen bei der Feuerwehr.

Wanderuper Tanzgruppe:
Jeweils letzten Freitag im Monat von 14:30 – 16:00 Uhr

Kleiderkammer:
Do. 03. u. 17. August 2023 von 16:00 – 18.00 Uhr im Dörpshuus

Singkreis: nach Absprache Kartenclub findet im
Monat August nicht statt.

Das Essen für jedermann findet am Sonntag, den 27.08.2023,
ab 11:30 Uhr statt.
Anmeldungen bis zum 20.08.23 bei Birgit Feddersen
Tel.Nr. 04606/629

Wichtig: 
Der nächste Blutspendetermin findet am 30.08.2023
von 16:00 – 19:30 Uhr im Campus Wanderup statt.

Kirsten Johannsen (Schriftführerin)

Deutsches 
Rotes
Kreuz
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INNOVATIVE TECHNOLOGIEN IM FOKUS: 
Stammtisch des Wirtschaftsvereins Wanderup thematisiert 
künstliche Intelligenz (KI) und neues automatisches Logistiksys-
tem bei mbw®
Beim jüngsten Stammtisch des Wirtschaftsvereins Wanderup, 
der am 03.07.2023 bei mbw® stattfand, standen zwei spannende 
Themen im Mittelpunkt: Künstliche Intelligenz (KI) im Text- und 
Bildbereich sowie die wegweisende Entwicklung im Logistik- und 
Lagersektor dem sogenannten Autostore.  
Adobe Photoshop, das führende Bildbearbeitungsprogramm, 
hat mit der Integration von KI-Funktionen die Möglichkeiten der 
Bildbearbeitung revolutioniert. Die KI von Photoshop ermöglicht 
präzise und effiziente Bearbeitungen durch automatische Bild-
optimierung. Von intelligenten Hintergrundentfernungen bis hin 
zur automatischen Korrektur von Belichtung und Farben bietet 
die KI von Photoshop beeindruckende Funktionen, die professio-
nelle Ergebnisse in kürzester Zeit liefern. 
Auch im Bereich der Textverarbeitung spielt künstliche Intel-
ligenz eine zentrale Rolle. Chat GPT von OpenAI ist ein heraus-
ragendes KI-Modell, das menschenähnlichen Text generiert und 
komplexe Fragen beantworten kann. Mit Chat GPT erhalten An-
wender intelligente und kreative Antworten auf ihre Anfragen 
und können von automatisierten Textgenerierungsfunktionen 
profitieren.  
Das zweite Gebiet, das die Teilnehmer begeisterte, war das The-

ma Autostore. Diese innovative Technologie zur Lagerlogistik 
nutzt intelligente Robotersysteme, um eine automatisierte Ein- 
und Auslagerung von Waren zu ermöglichen. Die Kombination 
aus präziser Robotik und künstlicher Intelligenz optimiert nicht 
nur die Lagerhaltung, sondern steigert auch die Effizienz und Fle-
xibilität der Unternehmen.  
Der rege Austausch beim Stammtisch des Wanderuper Wirt-
schaftsvereins verdeutlichte die Begeisterung und das Interesse 
der 18 Teilnehmer an diesen innovativen Technologien. Künstli-
che Intelligenz und die wegweisende Lagerlogistik des Autostore 
bieten Unternehmen neue Möglichkeiten und eröffnen eine 
spannende Zukunft. Der Wirtschaftsverein Wanderup bedankt 
sich bei den Teilnehmern für ihren engagierten Beitrag zu die-
sem erfolgreichen Stammtisch. 

Liebe LandFrauen,
der Sommer ist da und mit ihm 
die Ferien- und Urlaubszeit und 
auch unsere Sommerpause im 
August. Ihr bekommt in der Vor-
schau aber schon einmal einen 
kleinen Ausblick auf unsere Ver-
anstaltungen im September.

 
Vorschau September
Freitag, 08.09.2023 es wird süß, sauer und salzig – wir fahren ins 
Bonbon Café nach Hünning. Hier warten selbstgebackene Ku-
chen und Torten auf uns. Unter dem Motto des Cafés „Bei uns ist 
Naschen Pflicht“, können die vielen Leckereien nach Herzenslust 
probiert werden. Wir treffen uns auf dem Dörpsplatz und star-
ten um 13.30 Uhr. Anmeldung bis zum 01.09.2023 bei Susanne 
Schramm Tel.: 04606 / 965457
 
Vom 29.09. bis 01.10.2023 erwartet uns die Hansestadt Lüne-
burg. Mit der Firma Neubauer entdecken wir die alte Salzstadt. Es 
erwartet uns ein salziger Rundgang, unter anderem stehen  der 
Dom zu Bardowick, eine Ginverkostung und eine Kutschfahrt auf 
unserem Programm. Unsere Kurzreise wird bei einer Führung in 
St. Pauli mit einigen brisanten Kiezgeschichten abgerundet
Ein paar Plätze sind noch frei – Anmeldungen bei Susanne-von-
petersson@t-online.de oder unter Tel. 0174-9289874

 In eigener Sache
Wir haben eine Whats-App-Gruppe für die schnelle Weiterga-
be wichtiger Informationen an unsere Mitglieder eingerichtet. 
Schreibberechtigt sind ausschließlich Susanne von Petersson 
und Gabi Ring-Ebert. Wer aufgenommen werden möchte, meldet 
sich bitte bei Susanne von Petersson unter Tel.: 0174-9289874.

Die Welt wird immer digitaler – daher haben wir für die Ver-
teilung unserer Info-Post (Programme usw.) einen Email-Vertei-
ler eingerichtet. Jeder, der künftig auf Papier verzichten möchte, 
kann sich bei Gabi Ring-Ebert Tel.: 0162-5143286 oder unter gabi.
ringebert@gmail.com melden. Aber keine Angst, alle anderen er-
halten selbstverständlich weiterhin das Info-Material in Papier-
form.
 
Kommt gut durch den Sommer – wir hören, sehen und lesen uns.
 
Herzliche Grüße vom Vorstand
Gabi Ring-Ebert, Schriftführerin  
 
Besucht uns gerne auch online: 
(www.landfrauenverein-Wanderup.de)
oder auf Facebook unter
(LandFrauenVerein Wanderup e. V.)
Ihr findet unsere Aushänge auch bei Nah und Frisch im Schau-
kasten. 

WANDERUPER GOSPELCHOR STARTET 
WIEDER DURCH
Vor gut 10 Jahren wurde aus dem Chor für einen Taize-Gottes-
dienst, der von Knut Lütjohann geleitet wurde, ein Gospel-Pro-
jekt geboren. Schnell fanden an die 20 Sänger und Sängerinnen 
ihre Passion in dieser christlich afroamerikanischen Stilrichtung 
in der Musik, die sich Anfang des 20.Jahrhunderts aus dem Spi-
ritual sowie Elementen des Blues und Jazz entwickelt hat. Chor-
leiter Knut Lütjohann legt großen Wert auf die authentische Wie-
dergabe der Gospel, unterlegt dies durch eigene Arrangements. 
Der leistungsstarke Chor – 44 Lieder gehören zu seinem Reper-
toire- war erfolgreich, hatte in seiner Spitzenzeit 38 Teilnehmer. 
2018 wurde eine eigene CD produziert und an die 50 öffentliche 
Auftritte folgten in dieser Zeit. Dann folgte der Bruch. Anfang 
2020 hatte das Corona-Virus die Republik im Griff. Der Chor zer-
brach. Im Februar dieses Jahres, mit einem Aufruf zu einer Neu-

findungsversammlung, hatte der 82jährige Chorleiter einen Zu-
stimmungserfolg, der ihn total überwältigte. Alle -fast alle- und 
einige Neue kamen zur ersten Chorprobe und heute arbeiten 
36 Sänger und Sängerinnen an einem erfolgreichen Comeback 
des Gospel-Chores. Die ersten Auftritte sind auch schon geplant: 
24.09. Kirche Oeversee, 28.10. Erntefest Gemeinde Wanderup 
und am 3.Advent in der Wanderuper Kirche. Die zahlreichen Fans 
dürfen gespannt sein.
Foto HRHansen: Knut Lütjohann (lks) mit den Chormitgliedern
hah
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JERRISHOE

BOGEN-LANDESMEISTERSCHAFT: ABBRUCH WEGEN STURMBÖEN
So hatten sich der ausrichtende Schützenverein Jerrishoe und 
wohl auch die teils weither angereisten Teilnehmer den Turnier-
ablauf nicht vorgestellt: Nach der vorangegangenen wochen-
langen Schönwetterperiode verdarben am ersten Wettkampftag 
Wind und aufziehende Regenschauer so manchem das Ergebnis. 
Am zweiten Tag sorgten dann heftige Windböen letztlich für den 
Abbruch des Schießens.
Besonderes Pech hatte Nils Gäde in der Altersgruppe 50 – 65 Jah-
re (Masters) auf die 60m- Distanz: Mit lautem Knall platzte ihm 
bei ausgezogenem Recurvebogen die Laminierung an einem 
Wurfarm. Nach kurzem Schreckmoment zahlten sich aber die 
langjährige Turniererfahrung des Norderstedters aus: Mit einem 
Ersatz sicherte er sich trotzdem den ersten Platz. Vom SV Jerris-
hoe behaupteten sich Bernd Hammer (9. Platz) und Jürgen Han-
sen (11.) im vorderen Drittel dieses stark besetzten Feldes.
Beim Nachwuchs in der Klasse Schüler B nahm der 12-jährige 
Marten Bahnsen an seiner ersten Landesmeisterschaft teil und 
verfehlte mit seinem Recurvebogen auf 25m dabei nur knapp 
den Bronzeplatz.
Der Sonntag kam zwar insgesamt trockener, teils sogar sonnig 
daher. Jedoch zeigte schon Morgens ein unter einer Regenböe 
einknickender Pavillon, dass mit dem Wetter nicht zu spaßen ist. 

Die zunehmenden Windstärke forderten den Schützen bereits 
beim Einschießen sicheren Stand und vor allem Geduld ab. Teil-
weise konnten sie von den geforderten sechs Pfeilen je Durch-
gang nicht alle innerhalb des Zeitlimits von der Sehne lassen. 
Selbst bei den präzisen Compoundbögen zeigten Fehlschüsse, 
dass zufriedenstellende Ergebnisse unter diesen Bedingungen 
wohl kaum zu erwarten waren. Bei Spitzenwindgeschwindigkei-
ten über 70 km/h entschieden die Kampfrichter letztlich auf Ab-
bruch.
Immerhin konnten sich die ambitionierten Teilnehmer damit 
trösten, dass ersatzweise ihre jeweiligen Ergebnisse aus den vor-
angegangenen Kreismeisterschaften für eine Höherqualifikation 
herangezogen werden. Auch die Jerrishoer Schützen hoffen auf 
ein, zwei Startberechtigungen bei den Deutschen Meisterschaft 
Anfang September in Wiesbaden.
Sehr erfreulich war, dass viele Gäste vor ihrer verfrühten Heim-
reise noch die Zeit für ein abschließendes Beisammensein hatten 
und sich über das von Vereinsmitgliedern und ihren Angehörigen 
aufwändig vorbereitete Grill- und Kuchenbuffet her machten. /fh

Foto links: Wetterfeste Bogenschützen
Foto rechts: Marten Bahnsen: Gute Platzierung bei erster LM

ÜBER 600 MITGLIEDER IN TARP/JERRISHOE
Eine  kleine Schallgrenze ist jetzt über-
schritten. Wir haben über 600 Mitglieder, 
und es melden sich ständig weitere Inte-

ressenten. Man sieht also, dass man eine starke Gemeinschaft 
benötigt. Wir versuchen ständig bei Problemen und Nöten zu hel-
fen. Auch bieten wir regelmäßige kleine Unternehmungen und 
Fahrten an. 
Für diese schöne und dankbare Aufgabe benötigen wir weiter-
hin Mitglieder, die sich bereit erklären sich zu engagieren. Denn 
alters- und gesundheitlich bedingt mussten leider einige Vor-
standsmitglieder ausscheiden, bzw. kürzer treten. Da wir im 
März 2024 wieder Wahlen haben, würden wir uns über weitere 
freiwillige ehrenamtliche Mitarbeiter freuen. Glückliche Augen 
und viel Freude winken als tollen Lohn.
Bitte meldet Euch bei unseren Ansprechpartnern.

Unsere Termine für August sind

Spiele Nachmittag Montag  07.08.  um  14:30 Uhr
   Montag  21.08.  um  14:30 Uhr
Weitere Planung:
Halbtagsfahrt zum Weihnachtshaus in Husum am 29.11.2023   
Preis 39,90 €

Hier werden wir uns zeitgerecht mit weiteren Informationen mel-
den.

Anmeldungen bitte bei 
Chr. Tramm    Tel:  04638-899508
A. Schümann  Tel: 04638-8997545

Für den Vorstand 

Zusatz:
Der  Kreisverband  Schleswig- Flensburg bietet für die Mitglieder 
eine 5 Tagesfahrt ins schöne  Sauerland an.
Es geht am 16.10.2023 nach Brilon. Von da aus werden Besich-
tigungsfahrten nach Willingen, Soest ,usw. durchgeführt. Auch 
eine 3-Seen-Rundfahrt ist im Programm angedacht.
 Hierfür liegen die Kosten bei 559,00€ pro Person, EZ-Zuschlag 
138,00€.
Im Preis enthalten sind die Fahrten, 4x Übernachtung, 4x Früh-
stück, und 4x Abendessen. Das Hotel bietet neben Schwimmbad-
nutzung auch ggf. Kegelmöglichkeit.
Bei Interesse bekommen Sie gerne genauere Auskünfte bei un-
seren Ansprechpartnern.
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GENERATIONSWECHSEL IN DER NEUEN GEMEINDEVERTRETUNG VON JERRISHOE

Zum Nachfolger von Heike Schmidt, wurde Jörg Carstensen-Uh-
le als neuer Bürgermeister auf der konstituierenden Sitzung ins 
Amt gewählt. Ortsprägende Baumaßnahmen in den kommenden 
Jahren
Für Jerrishoe war die Begrüßung des neuen Gemeinderats zu-
nächst einmal ein Abschied – von seiner langjährigen Bürger-
meisterin Heike Schmidt (AWGJ). Sie hat schon vor den Kom-
munalwahlen im Mai ihren Abschied aus der Kommunalpolitik 
öffentlich angekündigt. 20 Jahre gehörte Sie der Gemeindever-
tretung Jerrishoe an, davon die letzten 15 Jahre als Bürgermeis-
terin.
Als Nachfolger und neuer Bürgermeister wurde einstimmig bei 
einer Enthaltung Jörg Carstensen-Uhle (AWGJ) gewählt. Der 
58.-jährige Fahrlehrer ist bereits seit 10 Jahren in der Gemeinde-
vertretung Jerrishoe ehrenamtlich aktiv.
Auch die Wahlen zum 1. stellv. Bürgermeister – Jarne Boelk (BVJ) 
und 2. stellv. Bürgermeister - Sascha Holst (AWGJ) konnten mit 
dem gleichen Wahlresultat beendet werden.
Der neue Gemeinderat besteht aus zwei Fraktionen, die AWGJ 
(Aktuelle Wählergemeinschaft Jerrishoe) wird in der Legislatur-
periode 2023 – 2028 mit 6 Sitzen und die im Februar 2023 neu-
gegründete BVJ (Bürgervereinigung Jerrishoe) mit 5 Sitzen im 
Gemeinderat Jerrishoe vertreten sein.
Sehr erfreulich für die knapp über 1000 Einwohner zählende Ge-
meinde Jerrishoe war die hohe Bereitschaft von jungen Leuten, 
bei den Kommunalwahlen 2023 zu kandidieren.

„Wir können tatsächlich von einem Generationswechsel in der Ge-
meindevertretung Jerrishoe sprechen, was sehr erfreulich ist“
Jörg Carstensen-Uhle, neugewählter Bürgermeister von Jerrishoe

Auch die Wahlen der Vorsitzenden der Ausschüsse und deren 
Vertretern verlief wie im Vorfeld mit den Fraktionen besprochen.

Sven Schmidt wurde neuer Vorsitzender des Bau- & Finanzaus-
schusses und Lena Uhle leitet in Zukunft den Vorsitz des KSSJ-
Ausschusses (Kultur, Sozial, Sport & Jugend).
In Jerrishoe gibt es in den kommenden 5 Jahren viel zu bewegen 
und ortsprägende Baumaßnahmen müssen umgesetzt werden. 
So wird bereits dieses Jahr im September eine Kindertagesstätte 
in Containermodulen in der Norderreihe eröffnet. Was aber nur 
eine zweijährige Übergangslösung ist. Die neue Gemeindevertre-
tung möchte schnellstmöglich den erforderlichen Neubau voran-
treiben und umsetzten.

„Da unser Jugendzentrum ebenfalls von der Kapazität ausgelastet 
ist, denken beide Fraktionen über den Neubau eines Multifunktions-
gebäudes (JUZ / KITA) nach“
Jörg Carstensen-Uhle, Bürgermeister von Jerrishoe

Was auf Nachfrage vom Fraktionsvorsitzenden Jarne Boelk der 
BVJ bestätigt wird.
Weitere Themen werden die Nahwärmeversorgung und das al-
tersgerechte Wohnen im Ort sein. Auch der Bau von vier Wind-
kraftanlagen im nördlichen Gemeindegebiet ist noch nicht 
abgeschlossen. Ein weiterer Knackpunkt wird das in die Jahre ge-
kommene Feuerwehrhaus in der Dorfstraße sein.

Die 11 Gemeindevertreter in Jerrishoe und deren Ausschüsse:
AWGJ (Aktuelle Wählergemeinschaft Jerrishoe)
Jörg Carstensen-Uhle (Bürgermeister), Sascha Holst (2. stellv. 
Bürgermeister / stellv. Vorsitzender Bau- & Finanzausschuss), 
Sven Schmidt (Vorsitzender Bau- & Finanzausschuss), Lena Uhle 
(Vorsitzende KSSJ-Ausschuss), Dr. Henning Bundtzen Rene Motes
BVJ (Bürgervereinigung Jerrishoe), Jarne Boelk (1. Stellv. Bürger-
meister), Leif Gresch, Melanie Holst (stellv. Vorsitzende KSSJ-Aus-
schuss), Melf Hansen, Imke Lisker.

Foto: Der neugewählte Bürgermeister Jörg Carstensen-Uhle umge-
ben von seinen stellv. Jarne Boelk (r.) und Sascha Holst (l.)
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JÖRLER RAUM

Gemeinde Jörl

SPIEL, SPASS UND GANZ VIEL SONNE BEIM 51. JÖRL-CUP
Heißes Handballwochenende am 10.+11. Juni 2023: Nach ihrem Aufstieg in die Landesliga schaffen die Männer der HSG 
Jörl-DE Viöl die nächste Sensation - Turniersieg nach über 20 Jahren!

Die Veranstalter strahlten 
mit der Sonne um die Wet-
te. Der Jörl-Cup 2023 war 
wieder ein echtes Sport-
Spektakel und ein großer 
Erfolg. Nachdem die Zahl 
der teilnehmenden Mann-
schaften in den letzten 
Jahren leicht zurück ging, 
zeigt sich in diesem Jahr 
eine „Aufschwungphase“ 
mit erfreulichen 122 gemel-
deten Mannschaften, die 
auf 13 Feldern für eine tolle 
Atmosphäre sorgten. Auch 
das „Jörler Zeltdorf“ war 
mit fast 200 Campern aus 
diversen Vereinen wieder 
gut besucht. Bei allerbes-

tem Sommerwetter eiferten 
die Mannschaften um Punk-
te und Tore, der Spaß stand 
dabei aber im Vordergrund. 
Wie bereits seit vielen Jah-
ren wurde am zweiten 
Samstag im Juni das Turnier 

gegen 13.00 Uhr eröffnet. Nachdem es dann zum Start der ersten 
Runde traditionell „Mannschaften und Schiedsrichter - Achtung!“ 
hieß, spielten die Frauen und Männer sowie die weibliche und 
männliche A- und B-Jugend um die ersten Plätze. Hierbei wurde 
das bewährte System des A-, B- Pokals mit anschließender K.O.-
Runde beibehalten. Der Sonntag gehörte wie immer der Hand-
ball-Jugend. Ab 9 Uhr morgens waren „die Kleinen ganz groß“ 
und zeigten ihr Können. Nach der letzten Siegerehrung am Sonn-
tag gegen 18 Uhr waren die 1.-3. Platzierungen mit Sachpreisen 
und alle Super-Minis mit Medaillen glücklich auf dem Weg nach 
Hause. Beide Turniertage waren sehr gut organisiert, es gab viel 
Lob von Spielern und Besuchern. „Bei diesem perfektem Wetter 
kommen die Teams schon mit guter Laune an. Wenn dann noch 
die Organisation passt, kann nicht mehr viel schieflaufen.“, so 
Marten Thomsen vom Organisationsteam sowie 1. Vorsitzender 
der HSG Jörl-DE Viöl. Für die vielen ehrenamtlichen Helfer begann 
die Veranstaltung jedoch nicht erst am Turnierwochenende: Vie-
le helfende Hände erstellten Spielpläne, bauten Imbisszelte und 
Bierpils auf und wieder ab, drehten die hausgemachten Frikadel-
len, steckten Spielfelder ab oder planten freiwillige Arbeitsein-
sätze in der „Jörler Cafeteria“ oder dem „Jörler Imbiss“, so dass 
für das leibliche Wohl aller Spieler und Zuschauer während des 
Turnierwochenendes gesorgt war. Ein großes Lob verdienten 
sich neben den zahlreichen Helfern die Schiedsrichter. Es gab so 
gut wie kein „Gemecker“, die Spiele wurden entspannt geleitet. 
Auch Johanna Martensen, Orga-Team und 1. Vorsitzende des TSV 
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Platzierungen Jörl-Cup 2023:

Männer A-Pokal
1. HSG Jörl DE Viöl I
2. TSV Sieverstedt I
3. TSV Sieverstedt II 

Frauen  A-Pokal
1. HSG Tarp-Wanderup
2. HSG Wagrien II
3. HC Treia/Jübek

Männer B-Pokal
1. TSV Göteborg
2. Bredstedter TSV
3. HSG Tarp-Wanderup 

Frauen B-Pokal
1. HSG SZOWW
2. Old but Gold
3. HSG Wagrien I

Weibliche Jugend A
1. Handewitter SV
2. HSG Tarp-Wanderup
3. SG Oeversee/Jarplund/Weding

Männliche Jugend B
1. HSG SZOWW
2. HSG easy peasy
3. TSV Sieverstedt 

Weibliche Jugend B
1. HC Treia/Jübek
2. HSG Wagrien
3. HSG Jörl DE Viöl

Männliche Jugend C
1. HSG Wagrien
2. HSG SZOWW
3. TSV Nord Harrislee 

Weibliche Jugend C
1. HSG Wagrien
2. HSG Jörl DE Viöl I
3. HSG Jörl DE Viöl II

Männliche Jugend D
1. HC Treia/Jübek
2. SG Flensburg Handewitt
3. Bredstedter TSV 

Weibliche Jugend D
1. HSG Wagrien
2. HSG Tarp-Wanderup
3. TSV Lindewitt

Männliche Jugend E
1. HSG Jörl DE Viöl
2. HSG Wagrien
3. HC Treia/Jübek 

Weibliche Jugend E
1. TSV Hürup I
2. HC Treia/Jübek
3. HSG Jörl DE Viöl

Männliche Jugend F
1. HC Treia/Jübek
2. TSV Nord Harrislee
3. HSG Tarp-Wanderup 

Weibliche Jugend F
1. TSV Nord Harrislee
2. HSG Jörl DE Viöl II
3. TSV Lindewitt

1

HANDBALL- 
 CAMP 2023

IN DER SPORTHALLE VIÖL

JAHRGANG 2013 – 2016: 
14.10. – 16.10.2023

JAHRGANG 2009 – 2012: 
18.10. – 20.10.2023

FÜR JUNGEN 

UND MÄDCHEN
—

VERPFLEGUNG: 

FRÜHSTÜCK, MITTAG 

UND ABENDESSEN
—

ÜBERNACHTUNG IN 

KLASSENZIMMERN

KOSTEN: 65,00 € (jedes weitere Kind 55,00 €)
Nichtvereinsmitglieder 75,00 €

Bei Absage von weniger als 5 Tagen kann der Teilneh-
merbetrag nicht erstattet werden.

ANMELDUNG: BIS ZUM 28.09.23 
ausschließlich per Mail bei Rolf Hänsel 
an rolfhaensel-hsgjdv@t-online.de.

BITTE FOLGENDE DATEN BEI DER ANMELDUNG ANGEBEN:
Name, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer
und T-Shirt-Größe.

Weitere Infos erhaltet Ihr mit der Teilnahmebestätigung,
sobald die Teilnahmegebühr bei uns eingegangen ist.

BANKVERBINDUNG:
HSG Handballcamp
IBAN DE16 2176 2550 0000 0513 73 
BIC: GENODEF1HUM
Verwendungszweck: Name des Kindes, 
HSG Handballcamp 2023

AUCH FÜR 

NICHTMITGLIEDER!

MIT 

TORWARTTRAINING!

FAHRT ZUM 

BUNDESLIGASPIEL 

DER SG FLE/HA.

JEDER TEILNEHMER 

ERHÄLT EIN T-SHIRT

1

Für alle Handballer der HSG
und für die, die es werden wollen!

HSG MEETS 
FAMILY

Samstag, 26.08.23 ab 11:00 Uhr · Sportplatz Muschen ViölSamstag, 26.08.23 ab 11:00 Uhr · Sportplatz Muschen Viöl

Luftballon-Darts

Essen und

Getränke
Ka
 ee und

KuchenKuchen
HANDBALL-TURNIER  MIT MIX-TEAMS(Erwachsene und Kinder)

Mannschaftsfotos

Sportradar zum Messen

der Geschwindigkeit

Mach‘ den 
HSG-Pass!

17:00 Uhr  Handball-/Fußballspiel
   zwischen den Handballern und Fußballern

Ab 18:00 Uhr HSG Saisonerö� nungsparty
   für alle HSG‘ler und Freunde

Jörls, meldet zufrieden: „Unter dem Strich war es eine runde Sa-
che - wir freuen uns schon auf den Jörl-Cup 2024 – wie immer am 
zweiten Juni Wochenende.“.
Ein herzliches Dankeschön richtet das Organisations-Team im 
Namen des Sportvereins an alle ehrenamtlichen Helfer, an die 
Meisterbäcker für ihre leckeren Kuchen- und Tortenspenden so-

wie an die Unterstützer De Hansen’s (Sollerup), Estrich E. Jessen 
(Kleinjörl), Lohnunternehmen Heuer (Jörl), Spedition Rewoldt 
(Eggebek) und Burn-Achtert-Holt e.V..
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ZEITGOTTESDIENST IM RAHMEN DER JÖRLER WOCHE

Vor dem Gottesdienst am Sonntag wurde es  noch ein mal bunt. 
Die Trecker und die  Auto Oldtimer fuhren in Konvoi durch das 
Dorf. Sie platzierten sich anschließend auf dem Sportplatz, sehr 
zur Freude der Zuschauer und der Gottesdienstteilnehmer.
Als der Gottesdienst begann, fand Pastor Fritsche gleich die 
Überleitung von Oldtimer auf „Entschleunigung – Die Entde-
ckung der Langsamkeit,“  Es ging ihm um die Zeit, die wir dank 
der modernen Technik einsparen und von der wir doch so wenig 
haben. Der Kanon „Schenk uns Zeit“ sollte uns anregen, sich 
mehr Zeit zu nehmen, zum Beten, zum Danken, zum Essen, zum 
Trinken, zum Leben. Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst vom Posaunenchor. Pastor Fritsche griff auch selbst zur 

Gitarre. Der Bürgermeister Thomas-Peter Kahlund fand noch ein 
paar passende Worte zum Ausklang der Festwoche. Gespendet 
werden konnte für das Flensburger Tierheim. Nach dem Gottes-
dienst sorgten der Getränkestand und der Imbisswagen für das 
leibliche Wohl.
Für die Kinder gab es eine Schmink-Ecke, ein Airtramp zum 
Hüpfen. Bei der Feuerwehr konnten die Kinder das Spritzen mit 
Wasserschläuchen ausprobieren. Die Jäger waren mit ihrem 
Schauwagen da. Der Eiswagen war sehr beliebt bei Groß und 
Klein Und alles fand statt bei schönstem Sommerwetter. Das 
wünschen wir uns natürlich auch für die nächste Jörler Woche in 
vier Jahren.

SPIEL OHNE GRENZEN AUF DER JÖRLER WOCHE

Lustig ging es beim “Spiel ohne Grenzen” im 
Rahmen der Jörler Woche auf dem Sport-
platz in Kleinjörl zu. Unter unserer Leitung 
bewiesen die Teams der vier Gemeinden bei 
sieben Spielen ihr Können in den Bereichen 
Geschicklichkeit, Balance, Geduld und Schnel-
ligkeit. Für den Mittwochabend stellte jede 
Gemeinde ein Team mit 40 Leuten aus allen 
Altersgruppen. Als Joker konnte zudem der 

Bürgermeister bzw. deren Vertreter eingesetzt werden, der dem 
Team bei dem gewählten Spiel doppelte Punkte brachte.
Pünktlich um 18 Uhr wurden die Spiele eröffnet. Einen Tischten-
nisball über ein schmales Maßband in einen Behälter zu beför-
dern war genauso spannend wie der Transport einer mit Wasser 
gefüllten Flasche oder das ziehen eines „Trojanischen Pferdes“. 
Einzig das Hula-Hoop-Duell musste aufgrund eines defekten Rei-

fens ohne Wertung beendet werden. Herausfordernd war auch 
das Sackhüpfen zu viert oder der Wassertransport über Kopf, wo-
bei keiner trocken blieb. Bei dem bombastischem Wetter genau 
das Richtige – alle konnten eine Abkühlung gut gebrauchen.  
Es war ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Schlussendlich holte die Mann-

Claudia Erdmann
Friseurmeisterin

Stettiner Straße 7 · 24852 Eggebek
Tel.: 0 46 09 - 953 93 77 
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BUNTER ABEND DES DRK UND DER LANDFRAUEN
Bettina Holz vom DRK und Elke Thomsen 
von den LandFrauen begrüßten neben 
den Gästen auch den Bürgermeister 
Thomas-Peter Kahlund und die schei-
dende  Amtsvorsteherin Ute Richter. 
Elke Thomsen bedankte sich bei Angela 
und Bernd Jensen für ihren unermüdli-
chen Einsatz vor und während der Jörler 
Woche. Als letzte Amtshandlung hielt 

Ute Richter noch eine Rede. Sie berichtete von den Erfahrungen, 
die sie während ihrer Zeit als Bürgermeisterin gemacht hatte. Sie 
sagte: „Wenn es um die Vorbereitung und Organisation der Jörler 
Woche geht, ist die ehrenamtliche Zusammenarbeit unter den 
Vereinen immer besonders wichtig. Auch können wir uns
glücklich schätzen, so ein Amt zu haben, das uns unterstützt und 
so das gute Miteinader in den Gemeinden fördert.“ Mit etwas 
Wehmut in der Stimme wünschte die scheidende Amtsvorste-
herin Ute Richter allen einen schönen Bunten Abend. 
Die Band „Beat Factory „ aus Husum spielte jazz, soul & blues 
und sorgte mit einer starken Sängerin für die musikalische Um-

rahmung. Es wurde sogar getanzt.
Nach dem gemeinsamen Essen führten „De Spoßmokers ut Jan-
neby“ ein Stück auf, das zeigt, wie es einem gehen kann, wenn 
man sich auf eine Kontakt-Anzeige hin verabredet. Treffpunkt war 
Susis Imbiss (Marisa Brodersen). Am Imbissstand wartete schon 
die Pommes kauende Dame (Sonja Franzen) und ihre Freundin 
(Bettina Holz) auf den interessierten Herrn (Sven Meyer). Nach 
einer  Diskussion über die beste Kartoffelsorte für Pommes und 
den entsprechenden Kommentaren seitens der Freundin, nahm 
der Herr frustriert „Reißaus.“ Das veranlasste die beiden Damen 
doch lieber schnell noch nach Engelsburg zu fahren.

Fotos:  
o.l.: Gäste warten auf Einlaß
o.r.: Gäste im Zelt
u.l.: „De Spoßmokers“; v. li. Bettina Holz, Sonja Franzen, Sven Meyer, 
Marisa Brodersen

schaft aus Süderhackstedt mit 29 
Punkten den Pokal. Es folgten Jörl und 
Sollerup mit je 23 Punkten und das 
Schlusslicht bildete Janneby mit 18 
Punkten.
Vielen Dank an das Organisationsteam 
um Ose Sucker, Mark Schmidt, Michae-
la Ernst-Thoröe, Oliver Görrissen, Malte 
Petersen, Maike Richter, Kirsten Hansen 
und Frank Schmidt, die die Planung be-
reits Anfang des Jahres aufgenommen 
haben. 
Wir freuen uns bereits auf die nächste 
Jörler Woche sowie die Spiele in vier 
Jahren!
Euer TSV Jörl e.V.

Deutsches 
Rotes
Kreuz
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HSG JÖRL/VIÖL SCHAFFT AUFSTIEG IN DIE LANDESLIGA
Als am Samstag um 19.45 Uhr die Schluss-

sirene in der Schiffstalhalle in Plön er-
tönte, fielen Zentnerlasten von den 
Schultern der HSG Jörl/Viöl ab.
Die Herren wurden bereits am 
25.03.2023 Meister der Kreisoberliga 

Nordsee/Nord.
Nach einem endlosen und kräftezerrenden 

Hin- und Her der Verbände musste der Meister dann 9 Wochen 
nach dem Triumpf und dem eigentlichen Aufstieg, laut offiziel-
ler Durchführungsverordnung, dennoch an einer Aufstiegsrunde 
der 4 Kreisoberligameister  Schleswig-Holsteins am vergangenen 
Samstag teilnehmen.
Hier sollten dann insgesamt 3 Plätze für die beiden Landesligen 
ermittelt werden.
Plön, warum genau hier? Diese Frage stellten sich wahrscheinlich 
viele.
Ein Gremium der Handballregionen wollte einen Ort suchen, der 
allen 4 Teilnehmern eine leichte Anfahrt ermöglicht. Während es 
für die 3 Gegner der HSG mit diesem Spielort auch hervorragend 
passte, reisten die Viöler mehr als doppelt so weit an, wie die an-
deren Vereine, der Suchsdorfer SV (Meister Region Förde), der SV 
Henstedt-Ulzburg (Region Mitte) und der Nachrücker der Region 
Süd/Ostsee die HSG Holsteinische Schweiz 2.
Auf die Anfeuerung und Unterstützung auf den Rängen hatte 
dies keinen Einfluss. Die HSG Jörl/Viöl wurde von 70 Fans laut-
stark unterstützt und stellte gleichzeitig den mit Abstand größ-
ten Fanblock.
Schnell stellte sich heraus, dass hier alle 4 Mannschaften ein en-
ges Leistungsvermögen verbindet. Lediglich der Suchsdorfer SV 
konnte zwei seiner drei Siege souverän einfahren.
Für die HSG Jörl/Viöl ging es beim ersten Spiel gegen den SV Hen-
stedt/Ulzburg. Die Henstedter hatten den Vorteil, quasi direkt 
aus dem Wettkampfbetrieb in dieses Turnier zu starten.
Die Führung wechselte hin und her, mit dem letzten Angriff des 
Spiels stellte die HSG den Ausgleich zum 21-21 her.
Im zweiten Spiel dieses Marathons über jeweils 2x20 Minuten 
wartete nun die Holsteinische Schweiz. Für diese Mannschaft war 
es die kürzeste Anreise, des weiteren kamen auch die Spieler aus 
Malente und Eutin quasi direkt aus dem Spielbetrieb.
Jörl/Viöl verschlief die ersten Minuten und lag früh mit 0-4 hin-
ten. Quasi die gesamte erste Halbzeit führte die Holsteinische 
Schweiz, zum Pausentee verkürzte Jörl/Viöl auf 10-11.
Nach ausgeglichener zweiter Halbzeit mit viel Kampf und wenig 
spielerischer Höhepunkte stand am Ende ein 18-18 unentschie-
den. Das hatten sich die Viöler eigentlich anders vorgestellt. 
Im letzten Spiel des Tages, keine 20 Minuten nach dem zweiten 
Spiel ging es dann gegen den Spitzenreiter SV Suchsdorf. Diese 
hatten ihre beiden ersten Spiele mit 8 und 9 Toren Unterschied 
für sich entschieden. Mit der stärksten Turnierleistung führte die 
HSG trotzdem zur Halbzeit mit 11-7.
In der zweiten Halbzeit gingen dann allerdings doch die Kräf-
te zur Neige. Unglücklich, auch durch einige sehr zweifelhafte 

Schiedsrichterentscheidungen ging das Spiel mit 20-21 verloren.
Nun musste sich alles im letzten Turnierspiel zwischen der Hol-
steinischen Schweiz und Henstedt-Ulzburg entscheiden.
Für Jörl/Viöl musste es nur einen Sieger geben, egal wer, lediglich 
bei einem Unentschieden hätte es laut Regelwerk ein Siebenme-
terwerfen von gleich 3 Mannschaften um den Aufstieg gegeben. 
Die Sinnhaftigkeit dahinter bleibt ein weiteres großes Geheim-
nis, da ansonsten bei Punktgleichheit der direkte Vergleich und 
anschließend die Tordifferenz entscheiden.
Dort hätten die Viöler deutlich vorne gelegen.
Der SV Henstedt-Ulzburg setzte sich am Ende mit 22-19 durch 
und der Aufstieg der HSG Jörl/Viöl war perfekt. „Mit Suchsdorf, 
Henstedt/Ulzburg und uns haben sich die drei Meister auch am 
Ende durchgesetzt, dies sorgt nach dem vielen Ärger dann doch 
für ein vernünftiges Ende. Auch waren im Turnierverlauf diese 
3 Mannschaften die Stärksten, so Viöls Trainer Oke Johannsen.“
Eine sagenhafte Saison mit der Überraschungsmeisterschaft und 
dem langen Warten auf diese Meisterrunde geht nun mit diesem 
Glücksgefühl zu Ende.
Gefeiert wurde dies zunächst mit den mitgereisten Fans in der 
Halle und anschließend auf der Busrückfahrt, bei der sämtliche 
Rastplätze angefahren wurden, damit die zunächst verteufelt 
lange Fahrtzeit nicht so schnell vergeht.
„Ich bin sehr stolz auf meine Mannschaft“, so ein überglücklicher 
Trainer Oke Johannsen.
„Wie sich einige Spieler in den vergangenen 2 Jahren verbessert 
haben, ist schon sehr erstaunlich. Dazu kommen ein unbändiger 
Wille und ein sagenhafter Zusammenhalt, der  für diesen Erfolg 
verantwortlich zeichnet.“
„Sollte jetzt nicht noch ein Bundesentscheid der Kreisoberliga-
meister angesetzt werden, freuen wir uns auf ein paar handball-
freie Wochen, um dann ab Mitte Juli das Abenteuer Landesliga 
anzugehen“, so Oke Johannsen, mit einem nicht ganz ernstge-
meinten Grinsen.
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REITSPORTFREUNDE SOLLTEN SICH 
DAS WOCHENENDE 05./ 06. AUGUST 
VORMERKEN! 

Denn dann zeigt sich der Reitverein Rot-Weiß Sol-
lerup-Hünning wieder von seiner besten Seite und 
richtet auch in diesem Jahr wieder sein großes 
Turnier aus.
Neben Spring-und Dressurprüfungen bis zur Klas-
se M steht auch der SH-Pony-Cup auf dem Pro-

gramm. Darüber hinaus bieten die Gastgeber auch eine Station 
der Bemer-Ü30-Dressurtour an.
Ebenfalls können für die Nospa-Kreismeisterschaft des Reiter-
bundes Nordmark hier noch einmal für die Abteilungen Punkte 
ergattert werden. Die Dressurreiter haben in Sollerup ihre letzte 
Station. Vorher wurden bereits bei der RSG Hohe Geest und beim 
RV Südangeln (Süderbrarup/Güderott) die ersten Prüfungen 
abgelegt. Die Springreiter dagegen haben bereits Ende Juli ab-
schließend ihre Kreismeister in Süderbrarup/Güderott ermittelt.
Auch für die kleine Zuschauer ist gesorgt. Eine Hüpfburg, ein 
Hobby-Horsing-Parcours und ein Sandspielbereich wird für Kin-
der zur Verfügung stehen.

DIAMANTENE HOCHZEIT VON RUTH UND PETER JOOSTEN AUS SOLLERUP
Ruth Joosten wurde geboren am 31.03.1939 in Satrup und ging 
dort auch zur Schule bis 1955. Wie viele junge Mädchen in dieser 
Zeit war sie in Stellung. Später hat sie bei der Fa.Redlefsen in Sa-
trup gearbeitet.
Peter Joosten, auch Jahrgang 1939, ist in Norderbrarup geboren 
und aufgewachsen. Nach der Schule, die er 1955 beendet hatte, 
ging er nach Kiel, um dort eine dreijährige Lehre beim Fernmel-
debauamt anzutreten und abzuschließen.  
Kennen gelernt haben sich Ruth und Peter Joosten in Mohrkirch 
beim Tanz in den Mai. Sie wussten bald, dass sie zusammenblei-
ben würden und zogen 1961 in ein Haus in Mohrkirch. Die Hoch-
zeit fand 1963 in der Kirche zu Satrup statt. 1964 wurde Sohn Jörg 
geboren und 1968 kam ihr Sohn Thomas zur Welt. Leider wurde 
er nur 12 Jahre alt. Bei dem Brand einer Scheune kam er ums Le-
ben. Diesen Schicksalsschlag zu verwinden hat lange gedauert. 
Durch Zusammenhalt und Demut haben sie es geschafft nicht zu 
verzweifeln und weiterzuleben.
Peter Joosten hat beim Fernmeldebauamt gearbeitet, bis er 1995 
in den Vorruhestand ging. Er war in der Gemeindevertretung in 
Mohrkirch aktiv und bis 1980 stellvertretender Bürgermeister. 
Auch im Gesangverein war er Mitglied. Der Fußball spielte immer 
eine große Rolle im Leben von Peter Joosten. Als Erwachsener 
selbst aktiv, engagierte er sich auch viele Jahre als Jugendtrainer.  
Ruth Joosten war auch immer sportlich. Sie machte Gymnastik, 
Schwimmen und jährlich das Deutsche Sportabzeichen. Zu ihren 
gemeinsamen Hobbys gehörte das Reisen, am liebsten immer 
nach Italien.
Vor drei Jahren zogen Ruth und Peter Joosten aus Altersgrün-
den zusammen mit ihren Kindern nach Sollerup. Zusammen mit 

dem Sohn, der Schwiegertoch-
ter, den 3 Enkeln und den in-
zwischen dazugekommenen 
7 Urenkeln werden sie am 
31.08.2023 ein schönes Dia-
mantenes Hochzeitsfest fei-
ern.

Herzliche Glückwünsche zum 
60jährigen Ehejubiläum von 
der Redaktion der „Wir“
  



42

Deutsches 
Rotes
Kreuz

DRK ORTSVEREIN JÖRL

Liebe Freunde und Mitglieder des DRK,

Kartenspielen: Jeden ersten Montag im Monat von 14.30 Uhr
bis 18.00 Uhr im Feuerwehrhaus Janneby und jeden dritten
Donnerstag im Monat von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Markttreff
Kleinjörl.

Klön Nachmittag: Immer am ersten Mittwoch im Monat von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Markttreff Kleinjörl
Bewegung im Alter: Immer dienstags von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr
im Pastorat Kleinjörl.

LIEBE LANDFRAUEN,
zu unserer Radtour am 23. August 
nach Silberstedt zur Zwergenwiese 
Naturkost GmbH könnt ihr euch noch 
bis zum 14. August anmelden (die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt). Hier sind wir 
um 14:00 Uhr zu einer Werksbesich-
tigung angemeldet. Zu Beginn wird 

ein kleiner Vortrag gehalten und dazu gibt es Kaffee und Was-
ser sowie ein paar Probier-Häppchen. Danach geht es durch die 
Produktion, das Lager und die Endverpackung. Hierfür werden 
wir mit Besucherkittel, Haarhaube und Füßlingen ausgestattet. 
Schmuck, Handys, Taschen etc. dürfen nicht mit ins Werk genom-
men werden. Am Schluss können alle im „Zwerksverkauf“ die 
Produkte probieren und, wer möchte, einkaufen. Zu bedenken 
ist, dass die Wege im Werk nicht barrierefrei und nicht stufenlos 
sind. Wer nicht mit dem Rad fahren möchte, kann gerne mit dem 
Auto direkt zur Zwergenwiese fahren. Treffpunkt für die Radfah-
rer ist um 12:30 Uhr die Schule in Kleinjörl.

Am 28. September fahren wir per Bahn nach Rendsburg zu einer 
ca. 1,5-stündigen Stadtführung mit anschließendem Rundgang 

durch die Kunstausstellung NordArt. Im Ausstellungsbereich gibt 
es ein Cafe, wo sich jede(r) beköstigen kann. Wir treffen uns in 
Jübek auf dem Bahnsteig und die Abfahrtszeit ist 10:31 Uhr. In 
Rendsburg kommen wir um 10:55 Uhr an und die Stadtführung 
beginnt um 11:30 Uhr am Stadttheater. Anmeldeschluss ist der 
20. August und die Kosten betragen 30 Euro. Die Verpflegung 
zahlt jede(r) selbst.

Vorankündigung: Am 17. Oktober um 19:30 Uhr laden wir zu 
einem Vortragsabend zum Thema „Ernährung und Gesundheit“ 
mit kleinen Kostproben ein und am 7. Oktober findet der Kreis-
LandFrauenTag in Wanderup statt.

Wir freuen uns, wenn auch Gäste und Partner an unseren Veran-
staltungen teilnehmen. Anmelden dürft ihr euch bei Elke (04607-
854), Nora (04625-986), Karen (04625-1735), Monika (04607-1207) 
oder Anja (04607-1376).

Herzliche Grüße
eure Vorstandsdamen des LFV Jörl e. V.

Erd- und Pflasterarbeiten
Abbrucharbeiten
Entsorgung von diversen Stoffen
Baggerarbeiten
Rohrleitungs- und Kanalbau
Kommunalarbeiten
Hecken entfernen
Auffahrten, Terrassen & Wege gestalten
Erdbewegungen
Winterdienst

Wanderuper Str. 24 | 24963 Jerrishoe
Telefon: 0172 – 16 786 64

Mail:     andre@hornecker-gmbh.de
Web:    www.andre-hornecker.de
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 

GEISTLICHES WORT

Chill-Out für die Seele
Die letzten Tage vor dem Urlaub sind doch immer die stressigs-
ten: Im Büro und auf der Arbeit müssen noch viele Dinge geregelt 
werden, neben dem Koffer-Packen wird das Auto startklar ge-
macht, die Haustiere werden versorgt und bei lieben Menschen 
untergebracht; mit Nachbarn wird noch geregelt, wer den Müll 
herausbringt oder etwa die Blumen gießt. Auch der Kühlschrank 
wird nochmals dahingehend inspiziert, ob der Inhalt bis zur Rück-
kehr haltbar ist oder doch besser verschenkt wird.  
Dann, nach all dem Stress, nichts wie weg. Endlich Urlaub! Endlich 
Entspannung! Im Alltag müssen wir immer 100 Prozent, manch-
mal auch 180 Prozent geben. Jetzt, im Urlaub, darf man einfach 
so vor sich hinleben: Leben um des Lebens willen. Nur das tun, 
was einen gerade anlacht oder über den Weg läuft. Nur das tun, 
was man tun möchte.
Nicht nur Körper und Psyche stehen im Alltag unter Dauerstress. 
Auch die Seele kommt oft zu kurz: Die eigene Erkrankung, die 
Sorge um das Kind oder der Tod des Großvaters – irgendwie war 
noch gar keine Zeit, das innerlich zu verarbeiten. Immer war im 
Alltag so viel los und hat sich nach vorne gedrängt. Genauso auch 
die vielen freudigen und schönen Erlebnisse, die einen spüren las-
sen, wie dankbar und reich beschenkt man ist – auch das rauscht 
leider oft an einem vorbei, ohne dass wir es richtig erfassen. Alles 
zu viel und alles ohne einen Moment des Durchatmens. Selbst für 
das tägliche Gebet, das wir uns vorgenommen haben, bleibt dann 
doch nur noch ein kurzer Augenblick morgens übrig, wenn über-
haupt. Selbst das Gebet wird zu einem Punkt auf der To-do-Liste, 
das schnell abgehakt wird. Dabei soll das Gebet doch eher wie 

eine Blumenwiese sein, auf der ich mich hinlegen, ausruhen und 
in den Himmel schauen kann.  „Bei Gott allein findet meine Seele 
Ruhe“ heißt es in Psalm 62.
Gott möchte unserer gestressten, sorgenvollen und angsterfüll-
ten Seele guttun. Unsere Seele darf bei ihm entspannen ohne 
zeitlich unter Druck zu stehen. Sie darf bei ihm all das loslassen, 
was ihr nicht guttut. Auch in diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine gesegnete Urlaubszeit!
Pastorin Ulrike Margit Joos

Foto: Gebet – Urlaub im Alltag und chill out für die Seele, 
Foto: pixabay

Gottesdienste der Sternregion im August 2023
Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Sieverstedt Tarp Wanderup

Sonntag, 
06. August

11:00 Uhr
P. Fritsche

18:00 Uhr
P. Fritsche

Sonntag, 
13. August

11:00 Uhr
Pn. Fischer

18:00 Uhr
Pn. Fischer

Freitag, 
18. August

18:00 Uhr
Andacht Gottes-
dienstwerkstatt 
„Segenszeit“
Ort: St. Petri 

Kirche

Sonntag, 
20. August

18:00 Uhr
Pn. Joos

11:00 Uhr
Pn. Joos

Sonntag, 
27. August

11:00 Uhr
Pn. Joos

Abschluss der 
Sommerkirche 
auf der Kirch-

wiese
Fingerfood im  
Anschluss

11:00 Uhr
Vorstellungs-
gottesdienst 

1. Bewerber*in 
Pastorenstelle

     -> mit Abendmahl                          -> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop
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„JETZT IST DIE ZEIT“ - KIRCHENTAG 2023 IN NÜRNBERG

Unter dem Motto „Jetzt ist die Zeit“ (Markus 1,15) lud „die Kirche“ 
Anfang Juni zum evangelischen Kirchentag nach Nürnberg ein.
Es wurde Zeit, nach den Jahren mit Corona wieder zusammen zu 
rücken und unser Leben unter Gottes Segen zu feiern – trotz trau-
riger Nachrichten aus allen Teilen unserer Welt (Kriege, Klimakri-
se, in Not geratene Menschen) – oder vielleicht gerade deshalb 
dankbar zu sein. Um auch zu zeigen, dass wir die Probleme sehen, 
aber auch Hoffnung haben.
Jetzt ist die Zeit für so vieles – aber auch zum Auftanken der Seele! 
Und so machte ich mich mit meiner Familie auf den Weg nach 
Nürnberg, in ein spartanisch eingerichtetes, völlig überteuertes  
Vierbettzimmer nahe der Messe.
Vor dem Eröffnungsgottesdienst war ich zur Gedenkfeier an die 
ermordeten NSU-Opfer, u.a. mit dem Kirchentagspräsidenten 
Thomas de Maiziére und dem Nürnberger Oberbürgermeister 
König. Nach beeindruckender Schilderung und Infos über die be-
wegende Geschichte Nürnbergs zogen wir im Schweigemarsch 
durch die Straße der Menschenrechte – in Erinnerung an all die 
unschuldigen Opfer.
Bei schönstem Sonnenschein feierten anschl. tausende Menschen 
Gottesdienst auf dem Nürnberger Hauptmarkt, um sich dann ins 
Getümmel durch die Altstadt zu begeben. Auf dem Abend der 
Begegnung gab es wieder vieles zu erkunden, u.a. leckere Spe-
zialitäten aus der Region für den Leib, fröhliche Begrüßung von 
Freunden, die sich immer wieder auf Kirchentagen treffen, sowie 
musikalische Klänge für die Seele.
Wie immer war viel politische Prominenz in Nürnberg unterwegs. 
Da begrüßt einen schon mal der ehemalige Bundespräsident 
Gauck, der auf meinem Weg zur Messe vor mir aus dem Auto 
stieg. Bei der Auslegung von Bibeltexten lernt man auf Kirchenta-
gen Politiker von einer ganz anderen Seite kennen. Auch auf vie-
len Podiumsdiskussionen wurde deutlich: „Unsere  Gesellschaft 
braucht dringend ein Mit- und kein Gegeneinander!“
 Mit der U-Bahn quer durch Nürnberg führte mich mein Weg nach 
Fürth, wo es auch „Kirchentagsprogramm“ gab. Dort wurde erst 
einmal eine Rast in einem Kirchencafé im Pastoratsgarten unter 
hohen Bäumen eingelegt. 
Gestärkt reihte ich mich in die Schlange zum Kabarett der Leip-
ziger Klüngelbeutel ein. Für 150 Personen gab es einen Sitzplatz. 
Ich war dabei, aber leider mussten viele draußen bleiben. Es hat 
sich gelohnt! Wir haben viel gelacht.
Ein paar Stunden im Kinderzentrum haben mich - mal wieder- 

sehr erfüllt. Besonders da, aber nicht nur da, kann man erleben, 
wie lebendig und ansteckend die christliche Botschaft in Gemein-
schaft sein kann.
 Ganz in der Nähe unserer Unterkunft gab der Nürnberger Pastor 
Schott Lieder und Geschichten über „Kirchens“ zum Besten sowie 
auch über sein persönliches Versagen bei den Bundesjugendspie-
len. Nie bekam er eine Siegerurkunde; natürlich alles mit einen 
Augenzwinkern! Für mich ein Hörgenuss mit Tiefgang.
Auf dem Platz vor der Messe wurde Fritz Baltruweit interviewt, 
ein Liedermacher der ersten Stunde des Kirchentages. Er griff zur 
Gitarre und ALLE Vorübergehenden blieben stehen und sangen 
seine bekannten Lieder mit. – Das ist Kirchentag – eine Auszeit 
vom Alltag, mit wärmender Sonne und Gottes Segen – unterwegs 
mit Gleichgesinnten, mit Freude im Herzen und Musik im Ohr!
Jeden Abend um 22.00 Uhr führte uns der Abendsegen zusam-
men zu einer kleinen Andacht, um zur Ruhe zu kommen und beim 
Lied „Der Mond ist aufgegangen“ und einem Lichtermeer der Ker-
zen in unseren Händen den jeweiligen Tag dankbar mit einem Ge-
bet zu beenden.
Auf dem Markt der Möglichkeiten steuerte ich immer die Halle 
mit den Büchertischen an. Diesmal konnte man dort alles, was 
man erwerben wollte, bei den Buchverlagen unkontrolliert ein-
sammeln und dann in einer Ecke der Ausstellung bezahlen. Es gab 
KEINEN Einkaufskorb und ich hoffe doch, dass JEDER die Kasse 
gefunden hat…
Der Friedensgottesdienst in der St-Lorenz-Kirche war für mich 
sehr beeindruckend. Am Schluss durften wir gute Wünsche mit 
unseren Sitznachbarn austauschen. Ich habe eine Karte mit lie-
ben Gedanken mit nach Hause nehmen können – von einer mir 
völlig fremden jungen Frau aus Dithmarschen, die KEIN Kirchen-
mitglied ist (wie sie mir verraten hat). Eine bleibende Erinnerung 
an unsere gemeinsamen Gebete und Hoffnungen!
Auf dem Platz vor der Kirchentür entdeckte ich die Stadtsilhouet-
te von Nürnberg als Wimmelbild auf eine LKW-Plane gezeichnet. 
Dort konnte sich jeder Kirchentagsbesucher verewigen, unter 
dem Motto: „Ich war dabei!“ Anschließend bin ich noch in meh-
rere wunderschöne Kirchen der Altstadt eingekehrt und habe die 
Stille, aber auch das Treiben und die Gastfreundschaft der einzel-
nen Kirchengemeinden genossen. DANKE!
Ein zusammen mit meiner Familie besuchter „Abend der Lieder“ 
mit Clemens Bittlinger, Gerhard Schöne und der Gruppe Maybe-
bob in einer Messehalle mit mehreren tausend Menschen war ein 
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Erlebnis, dessen besondere Texte und Melodien noch lange im 
Ohr bleiben.
Ich habe Posaunenklänge auf meinem Weg durch die Stadt ge-
hört und in der U-Bahn mit allen mitfahrenden Menschen ge-
meinsam gesungen, was auf früheren Kirchentagen noch viel 
öfter vorgekommen ist, freundliche, hilfsbereite Nürnberger 
Einwohner getroffen, viele Gespräche geführt – und könnte noch 
sooo viel berichten…
Nach fünf Tagen mit wenig Schlaf in  quietschenden Eisenbetten  
bei saunaartigen Temperaturen (die Heizungsrohre waren warm 
und das bei 27 Grad im Schatten) und „runden Füßen“ bleibt mir 
nur zu sagen:
„Ich bin seit 1993 auf Kirchentagen unterwegs, also seit nunmehr 
30 Jahren. Und jeder Kirchentag war für mich eine wertvolle und 
erfüllende Zeit meines Lebens, an die ich bis an mein Lebensende 
denken werde! 
Macht Euch doch einfach auch auf den Weg! Ihr werdet begeis-
tert sein! Ich hoffe,  in zwei Jahren zum evangelischen Kirchentag 
nach Hannover reisen zu können – und auch  Euch vielleicht dort 
zu treffen?!  So Gott will und wir noch leben!“

Text und Bilder: Ingrid Möller
Fotos: links Wimmelbild von der Stadt Nürnberg, Mitte: Friedensgot-
tesdienst in der St.-Lorenz-Kirche, rechts: Katharinenruine

KATHOLISCHE GEMEINDE 
ST. MARTIN TARP
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe 
an jedem Sonnabend um 16:30 Uhr mit anschließendem Treffen 
zum Gedankenaustausch. Beim Betreten der Kirche sollten bitte 
die Hände desinfiziert und auf ausreichenden Abstand geachtet 
werden.
 
Au weia! 
Da ist in der Juli-Ausgabe unserem Verantwortlichen für die Öf-
fentlichkeitsarbeit aber ein böser Fehler unterlaufen: Statt der 
Mitteilungen für den Juli 2023 hat er der Redaktion versehentlich 
die Mitteilungen für den Juni 2020 geschickt. Und da die Koor-
dinatorin der Kirchlichen Nachrichten ausgerechnet zu diesem 
Redaktionsschluss einmal nicht im Lande war, hat das auch nie-
mand gemerkt, bis der Treenespiegel und die WIR gedruckt auf 
dem Tisch lagen. Günter Schlink bittet vielmals um Entschuldi-
gung für diesen unangenehmen Lapsus; zum Glück waren für 
den Juli aber keine Hinweise oder Einladungen dabei, sodass 
letztlich nichts verloren ging.

Neuer Pilgerstempel
Nachdem im Juli erstmals eine Pilgerin auf 

ihrem Weg auf der Via Jutlandica unsere Kir-
che besuchte und schon im Vorfeld um einen 
Stempelabdruck für ihren Pilgerpass gebeten 
hatte, haben wir uns spontan einen solchen 
anfertigen lassen. Darin deuten die kleinen 

Sterne auf die acht weiteren Kirchen unserer 
Pfarrei zwischen Ostsee und Schlei hin und das 

geschwungene „M” drückt die Zugehörigkeit der katholischen 
Gemeinde St. Martin Tarp zur Pfarrei Stella Maris aus.

Sieverstedter Singkreis zu Gast 
Am 1. Juli gastierte wieder einmal der Singkreis unserer evange-
lischen Nachbargemeinde Sieverstedt in unserer Kirche. Es ist ja 
zur guten Tradition geworden, dass die Sieverstedter Sängerin-
nen und Sänger am Vorabend ihrer Konzerte ihre Generalprobe 
bei ihren katholischen Geschwistern abhalten. Diesmal war es 
aus Termingründen zwar nicht möglich, den Gottesdienst musi-
kalisch zu begleiten, aber anschließend kam unsere Gemeinde 
in den Genuss des Sommerkonzerts. Ein herzliches Dankeschön 
allen Beteiligten für die hier so eindrucksvoll gelebte Ökumene! 

Aktuelle Informationen 
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer 
Pfarrei Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt 
es im Internet unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne 
auch telefonisch bei unserer Küsterin und Gemeindeteam-Spre-
cherin Angela Diehl (04638-898616) oder unserem Verantwort-
lichen für Ökumene, Liturgie und Öffentlichkeitsarbeit Günter 
Schlink (04638-1464). Auch unsere Geistlichen sind telefonisch 
unter 0461-14409-10 erreichbar.
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EVANG.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
WANDERUP

Kirchenbüro Sprechstunden: 
Dienstag und Freitag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr
Kirchenbüro: 04606 208
Pastorin Gnade: 0151 52093218
E-Mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de
Sie finden uns auch auf facebook: facebook.com-KircheWanderup

Liebe Gemeinde,
eine Übersicht aller Gottesdienste in Wanderup und der 
Sternregion finden Sie auf der Seite der Sternregion.

Vorstellungsgottesdienste der Bewerber*innen auf die 
Pfarrstelle Wanderup und der Sternregion
Wir freuen uns, dass wir auf unsere Stellenausschreibung gute 
Resonanz bekamen. Wir haben 2 Berwerber*innen eingeladen, in 
unserer Gemeinde Vorstellungsgottesdienste abzuhalten.
Sonntag, 27.08. 11.00 Uhr
Sonntag, 10.09. 17.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich zu diesen Gottesdiensten ein.

Taufgottesdienste:
Bitte melden Sie ihre Taufe rechtzeitig im Kirchenbüro oder unter 
der Telefonnummer 04630-93230 der Pastoren*Innen der Stern-
region an.

Offene Kirche
Wir öffnen unsere Kirche für Stille und Gebet
Samstags 14.00-18.00 Uhr

In den Sommerferien finden keine Veranstaltungen und 
Gruppen im Gemeindehaus statt.

Ladies Night: 
Projektbezogene Treffen für Frauen jeder Altersgruppe, donners-
tags 14-tägig (gerade Kalenderwochen) um 19.15 Uhr im Ge-
meindehaus. 

Frauengesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich der Frauengesprächskreis 
um 15:00 Uhr im Gemeindehaus. Nach einem gemütlichen Kaf-
feetrinken mit Klönschnack steht ein Thema mit Vortrag und Dis-
kussion im Mittelpunkt des Treffens.
Der Frauengesprächskreis macht Sommerpause, nächstes Tref-
fen: 6. September 2023

Senioren-Spielenachmittag
Jeden 1. und 3. Montag um 15:00 Uhr 
im Haus der Begegnung

Häkelrunde
Jeden 2. und 4. Montag um 15:00 Uhr 
im Haus der Begegnung
Die Häkelrunde nimmt gern Bestellungen zum Beispiel für So-
cken, Mützen, Schals, Babydecken etc. entgegen. Bestellungen 
können telefonisch unter 04606-419 oder 04606-780 vorgenom-
men werden.
Auch ist es möglich während der Häkelrunde viele schöne Hand-
arbeiten zu erwerben. Kommen Sie einfach im Haus der Begeg-
nung vorbei.

Chor Farbenfroh
Jeden Mittwoch um 19.15 Uhr 
im Gemeindehaus
Wir sind ein Frauenchor und neue Sängerinnen sind herzlich 
willkommen. Einfach vorbeikommen und mitsingen! Anmeldung 
oder ein „Vorsingen“ sind bei uns nicht nötig!!

Kinderkirche
Im Juli und August findet keine Kinderkirche statt. Wir wünschen 
allen Kindern und Familien schöne Sommerferien.

Kirchenmäuse
Fast jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst treffen sich die Kir-
chenmäuse.
Nach der gemeinsamen Begrüßung im Gottesdienst gehen die 
Kinder ins Gemeindehaus. Dort hören sie eine Geschichte, es wird 
gesungen und gebastelt. Danach geht es zurück in die Kirche zum 
gemeinsamen Abschluss. (Während der Sommerkirche treffen 
sich die Kirchenmäuse nicht)

auF eWig in den hiMMel Wachsen.
Im RuheForst® zu einem Teil des Waldes werden – wir beraten Sie.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

WORAUF WARTEN SIE?
Bestattungsvorsorge – 

für die Zukunft.
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EVANG.-LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE
EGGEBEK-JÖRL

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag und Freitag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastorin Lisa Fischer in Eggebek, Tel. 0160 7544368
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Mitteilungen

Wieder da!
Nach meiner Elternzeit beginne ich am 5. August mit viel Vor-
freude und einigen Ideen im Gepäck meine Arbeit als Pastorin 
in der Sternregion und in Eggebek-Jörl. Ich konnte die bisherige 
Zeit intensiv mit meinen Kindern nutzen und hatte eine wirklich 
schöne Elternzeit. Nun bin ich bereit, mich auch wieder anderen 
Aufgaben zu widmen und freue mich auf Gottesdienste und Kon-
ficamp und bin auch als Seelsorgerin für Sie ansprechbar – und 
sowieso für Ihre Ideen oder Ihre Rückmeldungen zu haben. Viel-
leicht sehen wir uns ja schon am 13. August zur Sommerkirche.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei Ulrike Lindemann-Tauscher 
für die tolle Vertretung bedanken und wünsche ihr für den kom-
menden Ruhestand einen angenehmen Übergang und alles, al-
les Gute!
Ihre und Eure Pastorin Lisa Fischer

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis mit Jenny Fischer findet 
montags von 10:00 -11:30 Uhr im Gemeindehaus Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei!

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeinde-
haus Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet am letzten Donnerstag im Monat um 19 
Uhr im Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, hinterer 
Eingang und dann im 1. Stock. Veranstalter: Gemeinschaft in der 
Ev. Kirche und Kirchengemeinde Eggebek-Jörl.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche macht im Juli und August 
Sommerpause
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Hallo liebe Senioren!
Ich hoffe, Sie haben den Sommer bis hierher alle gut überstan-
den. Wir möchten hiermit alle Clubmitglieder – auch Gäste sind 
herzlich willkommen – zu unserem nächsten Treffen am 9. Au-
gust um 15 Uhr nach Sollerup, Gaststätte Kohls einladen. Nach 
einer kleinen Andacht und der Kaffeetafel haben wir für diesen 
Nachmittag Doris Müller aus Wanderup eingeladen. Frau Müller 
wird uns mit kurzweiligen Geschichten und Anekdoten, meistens 
auf Plattdeutsch, den Nachmittag bestimmt verschönern. Über 
viele Gäste würden wir uns freuen. 
Liebe Grüße im Namen des Vorstandes,
Hannelore Feddersen
Anmeldungen bitte bis zum 5. August bei:
Hannelore Feddersen, 04607-896
Christa Beck, 04609-5117
Christa Fries, 04607-834
Mitfahrnutzung bitte anmelden!

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die 
Amtshandlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vor-
liegt.)

Trauerfeiern
Hans Greve
Hermann Leutke
Udo Bohr
Ingrid Timm
Hans-Georg Thomsen
Margot Carstensen

Taufen
Mikkel Piep
Rune Schaefer
Jule Thomsen
Jasper Luan Boldt
Lova Manske
Delane Laurell Stegelmann

Trauungen
Marieke Clausen-Trefflich u. Sascha Trefflich
Hannah u. Michell Semmler
Saskia u. Birger Hansen
Nadine u. Sascha Jensen

Ansonsten weisen wir auf unsere Homepage hin: 
www.dks-folkekirken.dk  oder auf die Donnerstagsausgabe
des „Flensborg Avis“.

DÄNISCH-EVANG. KIRCHENGEMEINDEN IN  JARPLUND, TARP UND WANDERUP
GOTTESDIENSTE IM AUGUST 2023

Sonntag 06.08.     14.00 Uhr    Pastorin Nina Bjarup Vetter
Harkielweg 2 Tarp

Sonntag 13.08.     Kein Gottesdienst

Sonntag 20.08.     14.00 Uhr    Pastorin Ulla Skou
Tarper Str. 6. Wanderup.

Sonntag 27.08.     10.00 Uhr     Pastorin Nina Bjarup Vetter
Jarplunder Weg 14, Jarplund.



TEL.: 04607 25 49 818
E-MAIL: KONTAKT@JORLUM.DE

IHRE WERBUNG
IN JEDEM HAUSHALT !

*Amtsgebiet Eggebek *Amtsgebiet Oeversee

*


